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Rotary-Charity-Adventskalenderaktion
Erlöse sind für das Hospiz des Marien-Hospitals in Euskirchen, benachteiligte Kinder und 
Jugendliche im Kreis Euskirchen sowie ein Mutter-Kind-Zentrum in Chinderi/Ghana

Die Rotarier um (v. l.) Dr. Norbert 
Golz, Vors. Rotary Förderverein, 
und Dr. Ludwig Veltmann, Präsi-
dent Rotary Club Euskirchen, sind 
startklar und freuen sich auf die 
Charity-Adventskalenderaktion. 
Foto: Rita Witt 

Bericht auf Seite 9
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Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Köln
Dezernat 33
- Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -
Zeughausstr. 2-8, 50667 Köln
Telefon: 0221/147-2033
Köln, den 05.10.2026
Flurbereinigungsverfahren Liersbachtal & Auf der Heide
Az.: 33.42 - 5 14 05 -
I. Ladung zur Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes
1. Offenlegungstermin
2. Anhörungstermin
II. Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für die durch 
den 4. Änderungsbeschluss vom 20.03.2026 nachträglich zum 
Flurbereinigungsgebiet zugezogenen Flurstücke
I. Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes
Im Flurbereinigungsverfahren Liersbachtal & Auf der Heide hat die Be-
zirksregierung Köln als Flurbereinigungsbehörde den Flurbereinigungsplan 
aufgestellt. Er fasst gemäß § 58 Abs.1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die Ergebnisse 
des Flurbereinigungsverfahrens zusammen und bestimmt, wie das Flurbe-
reinigungsgebiet tatsächlich und rechtlich neugestaltet wird.
1. Offenlegungstermin
Der Flurbereinigungsplan (Textteil, Nachweise und Karten) wird gemäß 
§ 59 Abs. 1 FlurbG für die Beteiligten (Teilnehmer und Nebenbeteiligte) 
ausgelegt in der Zeit von

Montag, den 16.11.2026 bis Freitag, den 27.11.2026
jeweils montags bis freitags von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

bei der Bezirksregierung Köln, Dienstgebäude Scheidtweilerstr. 
4, 50933 Köln im Büro W3.02.154.

In dieser Zeit stehen Bedienstete der Flurbereinigungsbehörde (Bezirks-
regierung Köln, Dezernat 33) zur Erteilung von Auskünften zur Verfügung.
Eine vorherige Terminvereinbarung unter der Rufnummer 
0221/147 - 2828 oder per E-Mail: veronika.diefenthal@brk.nrw.de 
ist aufgrund der Zugangsbeschränkungen zum Gebäude ZWINGEND 
erforderlich.
Die Beteiligten können in diesem Termin oder vorab telefonisch bzw. mittels 
E-Mail den Antrag stellen, sich die neue Feldeinteilung in der Örtlichkeit 
anzeigen und erläutern zu lassen.
Beteiligte am Flurbereinigungsverfahren sind gemäß § 10 Nr. 1 FlurbG 
als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke und gemäß § 10 Nr. 2 FlurbG 
die Nebenbeteiligten. Zu den Nebenbeteiligten des Flurbereinigungs-
verfahrens zählen:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke vom 
Flurbereinigungsverfahren betroffen werden;
b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemeinschaft-
liche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40 FlurbG) oder deren 
Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG);
c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereinigungsgebiet 
räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder von ihm beeinflusst 
wird;
d) Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen 
Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen 
oder die Benutzung solcher Grundstücke beschränken;

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis zum 
Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG);
f) Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder Ausführungskosten 
auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG) oder die zur Errichtung fester 
Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken 
haben (§ 56 FlurbG).
Die Teilnehmer erhalten einen Auszug aus dem Flurbereinigungsplan 
in Form des Bodenordnungsnachweises, der die von ihnen eingebrach-
ten Grundstücke (Flur-stücksnachweis - Alter Bestand), sowie ihre neuen 
Grundstücke (Flurstücksnachweis - Neuer Bestand) und das Verhältnis ihrer 
Gesamtabfindung zu dem von ihnen Ein-gebrachten (Nachweis des Abfin-
dungsanspruchs) und ferner die Ausgleiche und Entschädigungen (Nachweis 
der Ausgleiche und Entschädigungen) nachweist, mit gesonderter Post.
Wenn bei Miteigentum ein/e gemeinsame/r Bevollmächtigte/r bestellt ist, 
so erhält nur diese/r einen Bodenordnungsnachweis.
Die Nebenbeteiligten erhalten den Auszug aus dem Flurbereinigungsplan 
(Nebenbeteiligtennachweis), der ihre aus dem Grundbuch ersichtlichen 
Rechte und die diesbezüglichen Festsetzungen nachweist, mit gesonder-
ter Post. An die Stelle der bisher haftenden, im Grundbuch eingetragenen 
alten Grundstücke, treten die im Nebenbeteiligtennachweis angegebenen 
Abfindungsgrundstücke. Rechte, die entbehrlich sind, werden durch den 
Flurbereinigungsplan gelöscht. Rechte, die durch den Flurbereinigungsplan 
neu begründet werden, sind im Nebenbeteiligtennachweis mit dem Hinweis 
„Neubegründung von Eintragungen“ eingetragen.
Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass das Finanzamt im Rahmen der 
Grundbuchberichtigung den Nachweis der Ausgleiche und Entschädigungen 
erhält.
Von der Möglichkeit der Einsichtnahme in den Flurbereinigungsplan an 
den Tagen der Offenlegung bitte ich Gebrauch zu machen, weil in dem An-
hörungstermin am 15.12.2026 Einzelauskünfte nicht mehr erteilt werden 
können.
2. Anhörungstermin
Gegen den bekanntgegebenen Flurbereinigungsplan können die Beteiligten 
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch muss gemäß § 59 Abs. 2 FlurbG 
zur Vermeidung des Ausschlusses im Anhörungstermin erhoben werden.
Die vorgebrachten Widersprüche werden in eine Verhandlungsniederschrift 
aufgenommen (§ 59 Abs. 4 FlurbG).
Der Anhörungstermin findet statt am

Dienstag, den 15.12.2026 um 10:00 Uhr
bei der Bezirksregierung Köln, Dienststelle Scheidtweilerstr. 4,

50933 Köln, Zimmer W3.02.154.
Sollten die Beteiligten den Anhörungstermin wahrnehmen wollen, 
ist eine vorherige telefonische Anmeldung unter o. g. Rufnummer 
bzw. E-Mailadresse ZWINGEND erforderlich.
Terminversäumnis oder die Nichtabgabe von Erklärungen im Anhörungster-
min gelten als Einverständnis mit den Festsetzungen des Flurbereinigungs-
planes (§ 134 Abs. 1 FlurbG).
Widersprüche, die vor oder nach dem Anhörungstermin erhoben werden, 
können nicht als form- und fristgerecht anerkannt werden (§ 59 Abs. 2 
FlurbG).
Beteiligte, die keinen Widerspruch gegen den Flurbereinigungsplan Liers-
bachtal & Auf der Heide einlegen wollen, brauchen den Anhörungstermin 
nicht wahrzunehmen.
Beteiligte, die an der Wahrnehmung der Termine verhindert sind, können 
sich durch eine bevollmächtigte Person vertreten lassen.
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Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung Widmung Fuß- und Radweg
„Thomas-Eßer-Straße“
Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes NRW wird das Teilstück der 
Thomas-Eßer-Straße, Gemarkung Euskirchen, Flur 1, Flurstück 565, dem 
öffentlichen Verkehr eingeschränkt als Fuß- und Radweg gewidmet.
Der Weg wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW in der 
Gruppe der Gemeindewege eingeteilt, die genauen Abgrenzungen ergeben 
sich aus dem in der Anlage beigefügten Lageplan.
Der u. a. Lageplan ist Bestandteil der Widmungsverfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwal-
tungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, erhoben werden.
Euskirchen, 12.10.2026
Im Auftrag
gez. Bernd Kuballa
Fachbereichsleiter 8

Für den Anhörungstermin ist im Falle einer Vertretung eine schriftliche Voll-
macht mit beglaubigter Unterschrift der vollmachtgebenden Person vorzu-
legen. Die amtliche Be-glaubigung der Unterschrift auf der Vollmacht kann 
durch jede dienstsiegelführende öffentliche Stelle (Stadt- oder Gemeindever-
waltung, aber nicht öffentliche Sparkassen, Pfarrämter und Schulen) erfolgen. 
Die Beglaubigung ist gemäß § 108 FlurbG gebührenfrei (außer bei Notaren). 
Die bevollmächtigte Person muss diese Vollmacht im An-hörungstermin vor-
legen. Im Termin fehlende Vollmachten sind der Bezirksregierung Köln bis 
spätestens einen Monat nach dem Termin nachzureichen.
Vollmachtsvordrucke können die Beteiligten bei der Bezirksregierung Köln, 
Dezernat 33.42, 50606 Köln unter Angabe des Aktenzeichens: 
33.42 - 5 14 05 - und ihrer Ord-nungsnummer (ONr.) anfordern oder unter 
dem Link
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
im Internet abrufen.
Dort finden sie auch „Erläuterungen zum Vollmachtsformular“.
Das Verschulden eines/r Vertreters/in oder einer bevollmächtigten Person 
steht dem eigenen Verschulden gleich (§ 134 Abs. 4 FlurbG).
Die Beteiligten werden gebeten, ihren Auszug aus dem Flurbereini-
gungsplan zu den Terminen mitzubringen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Kosten erstattet werden 
können, die den Beteiligten durch die Wahrnehmung der Termine entstehen.
II. Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für die durch 
den 4. Änderungsbeschluss vom 20.03.2026 nachträglich zum 
Flurbereinigungsgebiet zugezogenen Flurstücke

Die Ergebnisse der Wertermittlung für die durch den 4. Änderungsbeschluss 
vom 20.03.2026 nachträglich zum Flurbereinigungsgebiet zugezogenen Flur-
stücke wurden den Beteiligten gemäß § 32 FlurbG vom 23.06.2026 bis zum 
25.06.2026 bei der Bezirksregierung Köln, Dienstgebäude Scheidtweilerstr. 
4, 50933 Köln zur Einsichtnahme offengelegt und im Anhörungstermin am 
09.07.2026 erläutert.
Die Ergebnisse der Wertermittlung werden hiermit gemäß § 32 FlurbG 
festgestellt.
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung der mit dem 
4. Änderungsbeschluss zugezogenen Flurstücke kann innerhalb eines Monats 
Widerspruch unter Angabe des Aktenzeichens erhoben werden bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50667 Köln.
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden sollte, würde 
deren Verschulden der vollmachtgebenden Person zugerechnet werden.
Im Auftrag
gez. Meul
Regierungsvermessungsdirektor
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite der Be-
zirksregierung Köln https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren veröffentlicht.
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der Bezirks-
regierung Köln sowie Infor-mationen zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur 
Verfügung gestellt.

Öffentliche Bekanntmachung betreffend die Feststellung über 
die Ersatzbestimmung von Herrn Fabian Kiefer als Nachfolger 
für Frau Melina Maria Hagedorn im Rat der Stadt Euskirchen.
Das Ratsmitglied Melina Maria Hagedorn hat ihr Mandat mit Ablauf des 
12.10.2026 niedergelegt.
Gemäß § 45 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes vom 30.06.1998 
(GV.NRW.S.454) in der zur Zeit gültigen Fassung habe ich festgestellt, dass
Herr Fabian Kiefer, geb. 1996 in Aachen,
Kleinbüllesheimer Straße 1 a,
53881 Euskirchen,
aufgrund seiner Benennung im Wahlvorschlag für die Reserveliste der Fraktion 
Die Linke als nächster möglicher Listenanwärter in den Rat der Stadt 
Euskirchen gewählt ist.
Diese Feststellung gebe ich hiermit gemäß § 45 Abs. 6 Kommunalwahlgesetz 

öffentlich bekannt.
Gegen diese Feststellung können
a) jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler-
gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben sowie
c) die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Entscheidung Einspruch 
erheben.
Der Einspruch ist bei dem Unterzeichner, Rathaus, Zimmer D3.084, An der 
Vogelrute 1, 53879 Euskirchen, schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
zu erklären.
Euskirchen, den 19.10.2026
Reichelt
Bürgermeister
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Der Inhalt dieser Bekanntmachung, der Entwurf des Bebauungsplans mit 
dazugehöriger Begründung einschließlich Umweltbericht und den nach 
Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen werden in der Zeit

vom 05.11.2026 bis einschließlich 07.12.2026
im Internet auf folgender Homepage der Stadt Euskirchen veröffentlicht:
Bekanntmachung:
https://www.euskirchen.de/service/bekanntmachungen
Bauleitplan:
https://www.euskirchen.de/wirtschaft-bauen/planen-und-bauen/
planungsrecht/bauleitplaene-im-verfahren
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die vorgenannten Unter-
lagen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist auch in der Stadtver-
waltung Euskirchen, An der Vogelrute 1, 53879 Euskirchen, Fachbereich 
9, Abteilung Stadtplanung, 2. Etage, Zimmer A2.015, aus und können zu 
folgenden Dienstzeiten eingesehen werden:
montags, mittwochs und freitags
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
dienstags und donnerstags
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Weiterhin werden der Inhalt dieser Bekanntmachung und die vorgenannten 
Planunterlagen auch über das zentrale Internetportal des Landes NRW unter 
dem Pfad https://bauleitplanung.nrw.de/ veröffentlicht.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Dauer der 
Veröffentlichungsfrist nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen 
des Entwurfs im Bebauungsplan abgegeben werden können. Stel-
lungnahmen sollen elektronisch per E-Mail auf der Homepage der Stadt 
Euskirchen über den Pfad https://www.euskirchen.de/wirtschaft-bauen/
planen-und-bauen/planungsrecht/aktuelle-buergerbeteiligungen/ oder an 
bauleitplanung@euskirchen.de übermittelt werden. Bei Bedarf können 
Stellungnahmen auch schriftlich oder zur Niederschrift in der Abteilung 
Stadtplanung der Stadt Euskirchen, An der Vogelrute 1, 53879 Euskirchen 
abgegeben werden. Auch die Übermittlung der Stellungnahmen per Telefax 
(02251/1458-452) ist möglich.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Stadt Euskirchen deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt
Natura-2000-Gebiete, vorhandene Grün- und Gehölzstrukturen, heutige 
potenziell natürliche Vegetation (hpnV), Vorkommen von planungsrelevanten 
Pflanzenarten, potenzielle Habitate für Pflanzen und Tiere, Störwirkungen 
für Tiere, Kartierungsergebnisse zu geschützten Tierarten
Boden und Fläche
Bodentyp, Zusammensetzung des vorhandenen Bodens, landwirtschaftliche 
Eignung des Bodens, Schutzwürdigkeit des Bodens, Versickerungseignung, 
Vorbelastung, Altlasten und Versiegelung, Umfang der Flächeninanspruch-
nahme, derzeitige Flächennutzung, Auswirkungen auf natürliche Boden- und 
Flächenfunktionen
Wasser und Hochwasserschutz
Oberirdische Gewässer, chemischer und mengenmäßiger Zustand des Grund-
wasserkörpers, Wasserschutzgebiete und Heilquellen, Hochwasser- und 
Starkregengefahren, Überschwemmungsgebiete
Luft und Klima
Luftschadstoffbelastung, klimatisch wirksame Vegetationsstrukturen, Funktion 

Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 des Baugesetz-
buches (BauGB) über die erneute Veröffentlichung des Entwurfes 
zum Bebauungsplan Nr. 9 „Teilbereich zwischen Luxemburger 
Straße und L 182“ im Ortsteil Kleinbüllesheim
Die Aufstellung des
Bebauungsplans Nr. 9 „Teilbereich zwischen Luxemburger Straße 
und L 182“/ Ortsteil Kleinbüllesheim
wurde in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Planung am 
07.12.2016 beschlossen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wurde im Rahmen einer Bürger-
versammlung am 14.02.2017 durchgeführt. Die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange fand vom 09.07.2018 
bis 07.08.2018 statt.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit der Begründung und den nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Stellungnahmen lag in der Zeit vom 18.02.2019 bis 29.03.2019, erneut 
vom 24.05.2019 bis 12.06.2019, zwischen 11.10.2019 und 11.11.2019 
sowie noch einmal vom 04.05.2020 bis einschließlich 18.05.2020 offen. 
Die Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden 
vom 20.02.2019 bis 02.04.2019, erneut mit Schreiben vom 25.05.2019, 
vom 11.10.2019 sowie 04.05.2020 eingeholt.
Der Satzungsbeschluss wurde am 13.08.2020 vom Rat der Stadt Euskirchen 
gefasst. Mit der öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der Kreisstadt 
Euskirchen vom 21.08.2020 wurde der Bebauungsplan rechtsverbindlich.
Mit Urteil vom 21.04.2023 erklärte das Oberverwaltungsgericht Münster 
den Bebauungsplan Nr. 9 „Teilbereich zwischen Luxemburger Straße und L 
182“ für unwirksam (OVG NRW, Urteil vom 21.04.2023 - 7 D 291/21.NE). 
Das Urteil ist rechtskräftig.
Zur Heilung des Bebauungsplans hat der Ausschuss für Umwelt und Planung 
in seiner Sitzung am 23.09.2026 den Beschluss zur Durchführung eines 
ergänzenden Verfahrens gemäß § 214 Abs. 4 BauGB sowie zur erneuten 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB gefasst.
Ziel der Bauleitplanung ist es, die bauplanungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Ansiedlung eines großflächigen Lebensmittelvollsortimenters zu 
schaffen. Zu diesem Zwecke ist die Festsetzung eines Sondergebietes (SO) 
mit der Zweckbestimmung „großflächiger Einzelhandel“ erforderlich. Die 
Fläche wird derzeit landwirtschaftlich genutzt.
Das ca. 1,3 ha große Plangebiet liegt östlich der Luxemburger Straße (K 21) 
und südlich der L 182 am nördlichen Ortsrand des Ortsteils Kleinbüllesheim. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nachfolgenden 
Übersichtsplan mit einer schwarz gestrichelten Linie eingefasst:
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als Frischluft- bzw. Kaltluftentstehungsgebiet, Luftströmungsrichtung
Landschaftsbild, Landschaft und Erholung
Bedeutung für die Naherholung, naturräumliche Haupteinheit, heutige 
potenzielle natürliche Vegetation (hpnV), umliegende Siedlungsstrukturen
Mensch und seine Gesundheit sowie Einwirkungen auf die 
Bevölkerung insgesamt
Mögliche Immissionsbelastungen
Kultur und Sachgüter
Bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich Euskirchener Börde und Voreifel (KLB 
25.05), kulturlandschaftliche Belange der „Krönungsstraße, Aachen - Frank-
furter Heerstraße“, „Erftmühlenbach“, Bodendenkmäler inkl. Detektions-
ergebnissen, Sachgut landwirtschaftliche Fläche
Wirkungsgefüge zwischen Tieren, Pflanzen, Fläche, Boden, Wasser, 
Luft und Klima
Allgemeine und spezifische Empfindlichkeit des Wirkungsgefüges
Vermeidung von Emissionen und der sachgerechte Umgang mit 
Abfällen und Abwässern
Emissionen, Abfälle, Baustoffe, Auswirkungen auf den Wasserhaushalt
Erneuerbare Energien und sparsame und effiziente Nutzung von 
Energien
Mögliche Nutzung energieeffizienter Maschinen während der Bauphase, 
mögliche Nutzung erneuerbarer Energien
Landschaftspläne oder sonstige Pläne
Landschaftsplan 16 „Euskirchen“, Naturpark Rheinland, FFH-Gebiete und 
Vogelschutzgebiete
Wechselwirkungen
Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belangen des Umweltschutzes
Anfälligkeit für schwere Unfälle oder Katastrophen
Erdbebengefährdung, potenzielle Unfälle oder Katastrophen, tektonische 
Störung „Ludendorfer Sprung 1“
Erhaltungsziel und Schutzzweck der Natura 2000-Gebiete und 
FFH-Gebiete

FFH-Gebiet „Waldville“, Vogelschutzgebiet „Kottenforst-Waldville“, 
verbindende Korridore, potenzielle Funktion als Trittsteinbiotop
Rechtsgrundlagen:
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. No-
vember 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
3. Juli 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 226) geändert worden ist.
Hinweis zum Datenschutz:
Ihre personenbezogenen Daten sowie Ihre Stellungnahme werden gemäß 
Artikel 6 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) nur im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung und Abwägung innerhalb des Planverfahrens zum 
Bebauungsplan Nr. 9 im Ortsteil Kleinbüllesheim gespeichert und verarbeitet. 
Mit der Einreichung Ihrer Stellungnahme stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten ausdrücklich zu.
Grundsätzlich besteht gegenüber dem Verantwortlichen vorbehaltlich an-
derweitiger Rechtsbestimmungen das Recht auf Auskunft über die betref-
fenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Löschung oder 
auf Einschränkung der Verarbeitung sowie eines Widerspruchs gegen die 
Verarbeitung und auf Datenübertragbarkeit (Erläuterung abrufbar unter 
https://www.euskirchen.de/datenschutz). Sofern Ihre Daten ausschließlich 
auf Grund einer Einverständniserklärung verarbeitet werden, kann diese 
vorbehaltlich anderweitiger Rechtsbestimmungen jederzeit, mit der Wirkung 
für die Zukunft, widerrufen werden.
Bei der Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte für den Datenschutz NRW) 
besteht ein Beschwerderecht. Im Sinne einer schnellstmöglichen Bearbeitung 
Ihres Anliegens können Sie sich jedoch auch direkt an die Datenschutz-
beauftragte der Stadt Euskirchen (Frau Cordes, acordes@euskirchen.de, 
02251/14-359) wenden.
Euskirchen, den 15.10.2026
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Wolfgang Honecker
Technischer Beigeordneter

Bekanntmachung nach § 2 Abs. 1 i. V. m. § 1 Abs. 8 des Baugesetz-
buches (BauGB) über die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 13/Ortsteil Flamersheim und die 31. Änderung 
des Flächennutzungsplans/Ortsteil Flamersheim und Bekannt-
machung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 
Abs. 1 BauGB
Der Ausschuss für Umwelt und Planung hat in seiner Sitzung am 11.12.2025 
die Aufstellung und die Änderung und am 01.07.2026 die frühzeitige Öffent-
lichkeitsbeteiligung für folgende Bauleitplanungen im Ortsteil Flamersheim 
beschlossen:
31. Flächennutzungsplanänderung/Ortsteil Flamersheim
Bebauungsplan Nr. 13/Ortsteil Flamersheim
Die Plangebiete grenzen im Süden und Osten an ein Wohngebiet. Im Westen, 
entlang der Geierstraße, befinden sich überwiegend gewerbliche Nutzungen 

einschließlich einer zugehörigen Stellplatzfläche im Geltungsbereich. Im 
Norden wird das Plangebiet durch die L11 und anschließende landwirt-
schaftliche Flächen begrenzt.

Anlass der Bauleitplanverfahren ist die Entwicklung eines Wohngebietes als 
Fortführung des bestehenden Siedlungsbereiches unter Berücksichtigung 
einer geordneten städtebaulichen Entwicklung sowie die Entwicklung einer 
Mischgebietsnutzung entlang der Geierstraße. Inhalt der im Parallelverfahren 
durchgeführten 31. Flächennutzungsplanänderung ist die Umwandlung 
der derzeit dargestellten Fläche für die Landwirtschaft in Wohnbaufläche.
Die 31. Flächennutzungsplanänderung/Ortsteil Flamersheim und der Be-
bauungsplan Nr. 13/Ortsteil Flamersheim werden im Parallelverfahren 
durchgeführt.
Die Abgrenzung der Plangebiete ergibt sich aus folgenden Kartenausschnitten:
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Öffentliche Bekanntmachung

Der Ausschuss für Umwelt und Planung hat in seiner Sitzung am 11.12.2025 
die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 13/Ortsteil Flamersheim und die 
31. Flächennutzungsplanänderung/Ortsteil Flamersheim beschlossen. In 
seiner Sitzung am 01.07.2026 hat der Ausschuss für Umwelt und Planung 
beschlossen, eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB durchzuführen, in der beide Planverfahren zusammen behandelt 
werden sollen. Die frühzeitige Beteiligung gem. §3 (1) BauGB wird als Bür-
gerversammlung mit abschließender freiwilliger zweiwöchiger Einsichtnahme 
durchgeführt. Im Rahmen dieser Bürgerversammlung sollen die allgemeinen 
Ziele, Zwecke und voraussichtlichen Auswirkungen der Planung vorgestellt 
werden. Der interessierten Öffentlichkeit wird mit der Bürgerversammlung die 
Möglichkeit gegeben, den Vorentwurf der Planung einzusehen und zu erörtern.
Die Bürgerversammlung findet statt am Montag, den 02.11.2026, 
um 18:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus (DGH), Mönchstraße 17, 
in 53881 Euskirchen.
Die interessierte Öffentlichkeit ist eingeladen, sich in dieser Veranstaltung 
zu informieren und zu äußern. Vor der Versammlung besteht zwischen 17:00 Uhr 
und 18:00 Uhr Gelegenheit, die Vorentwürfe der Planung einzusehen und 
zu erörtern.
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die Unterlagen sind auf 
der Homepage der Stadt Euskirchen unter dem Pfad https://www.euskirchen.
de/wirtschaft-bauen/planen-und-bauen/planungsrecht/bauleitplaene-im-ver-
fahren einzusehen. Ferner sind die Bekanntmachung und die Planunterlagen 
auch über das Landesportal NRW unter dem Pfad https://bauleitplanung.
nrw.de oder https://bauportal.nrw einsehbar.
Zusätzlich liegen die Unterlagen auch in der Stadtverwaltung Euskirchen, 
53879 Euskirchen, An der Vogelrute 1, Fachbereich 9, Abteilung Stadtpla-
nung, 2. Etage, Zimmer A2.023, aus und können zu folgenden Dienstzeiten 
eingesehen werden:
montags, mittwochs und freitags
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
dienstags und donnerstags
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Nach der Bürgerversammlung können Anregungen und Stellungnahmen 
zu den Planungsabsichten bis einschließlich 16.11.2026 insbesondere 
schriftlich oder zur Niederschrift in der Planungsabteilung der Stadt Eus-
kirchen, An der Vogelrute 1, 53879 Euskirchen, vorgebracht werden. Sie 

können auch als Email auf der Homepage der Stadt Euskirchen über den Pfad 
https://www.euskirchen.de/wirtschaft-bauen/planen-und-bauen/planungs-
recht/aktuelle-buergerbeteiligungen/ oder an bauleitplanung@euskirchen.de 
übersandt werden. Auch die Übermittlung von Stellungnahmen per Telefax 
(02251/1458-306) ist möglich. Die vollständige Adresse ist anzugeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 Abs. 2 
Satz 4 HS 2 Nr. 3 BauGB sowie § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Hinweis zum Datenschutz:
Ihre personenbezogenen Daten sowie Ihre Stellungnahme werden gemäß 
Art. 6 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) nur im Rahmen der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung und Abwägung innerhalb des Planverfahrens 31. 
Flächennutzplanänderung/OT Flamersheim und des Bebauungsplanes Nr. 13/
OT Flamersheim gespeichert und verarbeitet. Mit der Einreichung Ihrer Stel-
lungnahme stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
ausdrücklich zu.Grundsätzlich besteht gegenüber dem Verantwortlichen 
vorbehaltlich anderweitiger Rechtsbestimmungen das Recht auf Auskunft 
über die betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, 
Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung sowie eines Wider-
spruchs gegen die Verarbeitung und auf Datenübertragbarkeit (Erläuterung 
abrufbar unter https://www.euskirchen.de/datenschutz). Sofern Ihre Daten 
ausschließlich auf Grund einer Einverständniserklärung verarbeitet werden, 
kann diese vorbehaltlich anderweitiger Rechtsbestimmungen jederzeit, mit 
der Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden.
Bei der Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte für den Datenschutz NRW) 
besteht ein Beschwerderecht. Im Sinne einer schnellstmöglichen Bearbei-
tung Ihres Anliegens können Sie sich jedoch auch direkt an die Daten-
schutzbeauftragte der Stadt Euskirchen (Fr. Cordes, acordes@euskirchen.
de, 02251-14359) wenden.
Rechtsgrundlagen:
Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 8 Absatz 2 des Gesetzes vom 
23. Juli 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 226) geändert worden ist.
Euskirchen, den 15.10.2026
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Wolfgang Honecker
Technischer Beigeordneter

Öffentliche Bekanntmachung
Widmung der Straße
„Vivaldistraße“
Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes NRW wird die Vivaldistraße, 
Gemarkung Kuchenheim, Flur 10, Flurstück 237, dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet.
Die Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW in 
der Gruppe der Gemeindestraßen eingeteilt, die genauen Abgrenzungen er-
geben sich aus dem in der Anlage beigefügten Lageplan. Der u. a. Lageplan 
ist Bestandteil der Widmungsverfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwal-
tungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, erhoben werden.

Euskirchen, 12.10.2026

Im Auftrag
gez. Kuballa
Fachbereichsleiter 8
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche  
Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung
Widmung der Straße
„Am Silberberg“
Aufgrund der Festsetzung des Bebauungsplans, Stadt Euskirchen, Großbül-
lesheim Nr. 11, 1. Änderung wird das Teilstück der Gemeindestraße „Am 
Silberberg“, Gemarkung Wüschheim, Flur 1, Flurstück 22, Flurstück 46 tlw. 
und Gemarkung Großbüllesheim, Flur 2, Flurstück 393 tlw. dem öffentlichen 
Verkehr gemäß § 6 Straßen- und Wegegesetz NRW gewidmet.
Die Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW in 
die Gruppe der Gemeindestraßen eingeteilt, die genauen Abgrenzungen 
ergeben sich aus dem in der Anlage aufgeführten Lageplan. Der u. a. Lage-
plan ist Bestandteil der Widmungsverfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwal-
tungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, erhoben werden.

Euskirchen, 12.10.2026

Im Auftrag
gez. Bernd Kuballa
Fachbereichsleiter 8

Amtliche Bekanntmachung
Jahresabschluss des Wasserversorgungsverbandes Euskirchen-
Swisttal zum 31.12.2025
Gemäß § 26 Abs. 4 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (EigVO NRW) in Verbindung mit §§ 20 und 24 der Verbandssat-
zung des Wasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal wird Folgendes 
öffentlich bekannt gemacht: Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung 
am 15. Oktober 2026 den Jahresabschluss zum 31.12.2025 wie folgt 
festgestellt:
1. Die Bilanzsumme am 31.12.2025 beträgt: 45.839.244,68 €
2. Die Erträge im Wirtschaftsjahr 2025 sind ausgewiesen mit: 10.079.562,99 €
3. Die Aufwendungen im Wirtschaftsjahr 2025 sind ausgewiesen mit: 
9.814.301,18 €
4. Der Jahresüberschuss beträgt: 265.261,81 €
Die Verbandsversammlung hat beschlossen:
Der Jahresüberschuss 2025 in Höhe von 265.261,81 Euro wird in voller 
Höhe der allgemeinen Rücklage zugeführt. Des Weiteren wurde dem Ver-
bandsvorsteher über die Führung der Geschäfte im Wirtschaftsjahr 2025 
Entlastung erteilt.
Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
An den Wasserversorgungsverband Euskirchen-Swisttal, Euskirchen
Prüfungsurteil
Wir haben den Jahresabschluss des Wasserversorgungsverband Euskirchen-
Swisttal, Euskirchen, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2025 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung 
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 

Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesent-
lichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften, den landesrechtlichen Vorschriften sowie den 
Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Verbandes 
zum 31. Dezember 2025 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis zum 31. Dezember 2025.
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu kei-
nen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses 
geführt hat.
Grundlage für das Prüfungsurteil
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 
317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durch-
geführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen 
ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrie-
ben. Wir sind von dem Verband unabhängig in Übereinstimmung mit den 
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben 
unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen 
Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 
Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.
Verantwortung des Verbandsvorstehers und der Verbandsver-
sammlung für den Jahresabschluss
Der Verbandsvorsteher ist verantwortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
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handelsrechtlichen Vorschriften, den landesrechtlichen Vorschriften und den 
Bestimmungen der Satzung in allen wesentlichen Belangen entspricht, und 
dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes 
vermittelt. Ferner ist der Verbandsvorsteher verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die er in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ord-
nungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung 
eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der 
Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Verbandsvorsteher dafür 
verantwortlich, die Fähigkeit des Verbandes zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sach-
verhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, 
sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist er dafür verantwortlich, 
auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 
rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Die Verbandsversammlung ist verantwortlich für die Überwachung des 
Rechnungslegungsprozesses des Verbandes zur Aufstellung des Jahres-
abschlusses.
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der 
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen Bestä-
tigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss 
beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie 
dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesent-
liche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln 
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen 
wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren 
eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Dar-
stellungen im Jahresabschluss aufgrund von dolosen Handlungen oder 
Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese 
Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das 
Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche 
Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus 
Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt 
wird, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das 
Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.
• erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses 
relevanten internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter 
den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungs-
urteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen des Verbandes abzugeben.
• beurteilen wir die Angemessenheit der vom Verbandsvorsteher ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von dem 
Verbandsvorsteher dargestellten geschätzten Werte und damit zusammen-
hängenden Angaben.
• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von dem 
Verbandsvorsteher angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an 
der Fähigkeit des Verbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die 
dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, 
falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modi-
fizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis 
zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, 
dass der Verband seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.
• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insge-
samt einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde 
liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahres-
abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt.
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem 
den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in 
internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung feststellen.
Bonn, 31. August 2026
RSM Ebner Stolz GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft
Markus Schneider Barbara Tiefenbach-Yasar
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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Euskirchen/Bad Münstereifel. 
„Es gibt nichts Gutes, außer: Man 
tut es“, wusste schon Erich Kästner. 
Ins „Tun“ kommen bei der Charity-
Adventskalenderaktion des Rotary 
Clubs Euskirchen viele Geschäfts-
leute und Ärzte aus der Region, die 
mit ihren Spenden das Projekt unter-
stützen. „Unser herzlicher Dank geht 
an unsere großartigen Spender und 
Unterstützer, die teilweise seit Jah-
ren helfen, diese Charity-Aktion zu 
ermöglichen. So haben wir wieder 
viele attraktive Preise in unserer 
Verlosung, bspw. Verzehr- und 
Einkaufsgutscheine“, freut sich 
Dr. Norbert Golz.
Das Team um Rotary Präsident Dr. 
Ludwig Veltmann und Dr. Norbert 
Golz, Vorsitzender des gemein-
nützigen Fördervereins des Rotary 
Clubs Euskirchen, verkauft Advents-
kalender und sammelt mit dem Erlös 
Geld für gemeinnützige Projekte. In 

Bericht zur Titelseite

www.zensen-malermeister.de

seit

1968

Design-
Bodenbeläge

Malerarbeiten
innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

diesem Jahr möchte der Rotary Club 
Euskirchen zur Weihnachtszeit be-
nachteiligte Kinder und Jugendliche 
mit dem Verein „Stark für Kinder e. 
V.“ und das Hospiz des Marien-Hos-
pitals Euskirchen in unserer Region 
unterstützen. Ein weiterer Teil des 
Erlöses ist für ein Mutter-Kind- Zen-
trum im afrikanischen Chinderi/
Ghana vorgesehen, das zudem seit 
Jahren ehrenamtlich von Ärzten der 
rotarischen Gemeinschaft unter-
stützt und begleitet wird.
Die ehrenamtlich agierenden Club-
mitglieder verkaufen die Advents-
kalender für fünf Euro an den 
Samstagen 7. und 14. November 
in Bad Münstereifel am Markt/Nähe 
Erftmauer und in Euskirchen in der 
Neustraße vor dem dm-Markt. In 
Euskirchen zusätzlich auch an den 
Terminen 21. und 28. November.
Ebenfalls können Kalender in Eus-
kirchen bei Tanja Moden, in der 

Südstadtapotheke, der Apotheke 
am Bahnhof, der Bollwerk Apo-
theke, im Sekretariat der Marien-
schule und im Friseursalon Bungart 
erworben werden. In Bad Münster-
eifel sind sie zusätzlich u. A. in der 
Schwanen-Apotheke, bei Sport Hoe-
ver, Mütters Buchhandlung und Die 
Leserei erhältlich.
Ab dem 6. Dezember werden an je-
dem Adventssonntag die Gewinner 

attraktiver Preise gezogen und unter 
www.rotary-weihnachtslotterie.de 
immer sonntags veröffentlicht. Alle 
Preise sind gestiftet und haben einen 
Wert von mindestens 100 Euro.
Die Gewinne können ab der Bekannt-
gabe bis zum 31. Januar 2027 im 
Friseursalon Bungart, Annaturm-
platz 6 in Euskirchen abgeholt 
werden.
Rita Witt
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Mehrsprachiges Bilderbuchkino  
in der Stadtbibliothek Euskirchen
Die Stadtbibliothek Euskirchen lädt 
am Dienstag, 3. November, um 
16:30 Uhr alle Kinder ab vier Jah-
ren sowie ihre Familien herzlich zu 
einem mehrsprachigen Bilderbuch-
kino ein.
Gelesen wird das Bilderbuch „Der 
Kürbisdieb“ von Alice Hemming 

und Nicola Slater und das in drei 
Sprachen: Deutsch, Französisch und 
Italienisch. Die farbenfrohen Illus-
trationen werden dabei auf einer 
großen Leinwand gezeigt - fast wie 
im richtigen Kino.
Im Anschluss sind alle kleinen Gäste 
eingeladen, ihrer Kreativität freien 

Lauf zu lassen: Bei einer bunten Mal- 
und Bastelaktion können eigene 
Kunstwerke passend zur Geschichte 
entstehen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Das mehrsprachige Bilderbuchkino 
ist Teil einer regelmäßigen Veran-

staltungsreihe der Stadtbibliothek, 
die Kindern auf spielerische Weise 
Freude an Sprache und Geschichten 
vermittelt.

Weitere Informationen unter 
https://www.kulturhof.de/bibliothek 
oder 02251/65074-50

Kontaktabbrüche in Familien

Pflanzenbasiert genießen

Sessionseröffnung KG Nubbel 2011 e. V. 

Am 29. Oktober findet von 17 bis 
20 Uhr in der kath. Familienbildungs-
stätte Euskirchen ein Vortrag in Ko-
operation mit der Bundesinitiative 
Großeltern (BIGE) für Großeltern, die 
keinen Kontakt zu ihren Enkeln 
haben, statt. Kontaktabbrüche 

innerhalb von Familien scheinen zu-
zunehmen. Ist das so? Und warum 
brechen Kinder den Kontakt zu ihren 
Eltern ab, Eltern zu ihren Kindern, 
Geschwister zueinander? Warum 
dürfen Kinder nicht mehr zu den 
Großeltern kommen? Wieso können 

manche Menschen nicht mehr auf 
Familienfeiern gehen?
Der Vortrag zeigt auf, wie komplex 
die Ursachen und die Dynamiken bei 
familiären Verstrickungen sein kön-
nen und wie Betroffene und Zurück-
gelassene damit umgehen können. 

Im darauffolgenden Gespräch wird 
überlegt, ob und wie es Wieder-
Annäherungen geben kann.
Teilnahmegebühr 10 Euro. 
Weitere Information und Anmeldung 
unter 02251 9571120 oder 
info@fbs-euskirchen.de.

Eine gesunde und nachhaltige Ernäh-
rung steht im Mittelpunkt des aktuel-
len Vortrags am 17. November um 18 
Uhr im Haus der Familie in Euskirchen. 
Der Fokus liegt auf einer überwiegend 
pflanzlichen Ernährung, die nicht nur 

dem menschlichen Körper guttut, son-
dern auch den Planeten schont. Dabei 
werden keine Verbote ausgesprochen, 
tierische Produkte sind in Maßen er-
laubt. Besondere Aufmerksamkeit er-
halten Hülsenfrüchte wie Linsen und 

Bohnen, die als nährstoffreich und 
vielseitig gelten. Studien belegen, 
dass eine pflanzenbetonte Ernährung 
sowohl das Risiko für chronische 
Krankheiten senken als auch den öko-
logischen Fußabdruck verringern kann. 

Hülsenfrüchte sind dabei eine hervor-
ragende Proteinquelle und tragen zur 
Biodiversität bei. Die Veranstaltung ist 
kostenlos.
Anmeldung unter 02251-9571120 
oder www.fbs-euskirchen.de

Am Sonntag, 8. November, ab 12 
Uhr läuten wir von der KG Nubbel 
2011 e. V. die neue Karnevalsses-
sion 2026/27 ein. Im Dorfgemein-
schaftshaus und in der Sporthalle 
Großbüllesheim erwartet euch ein 
buntes Programm mit eigenen und 
auswärtigen Kräften. Mit dabei sind 

natürlich die kleinen und großen 
Nübbelchen, die Jugendgarde, die 
Sambas, die HeavyLegs sowie die 
MagicMen. Durch den Tag beglei-
tet uns unsere hauseigene Nubbel 
Combo.
Zusätzlich startet an diesem Tag der 
Vorverkauf für unseren Männerballett-

wettstreit und den Damenfrühshoppen.
Kommt vorbei und feiert mit uns den 
Sessionsstart! Und merkt euch gerne 
schon einmal die Termine für unsere 
weiteren Veranstaltungen:
8. Januar - Mitsing-Konzert im Dorf-
gemeinschaftshaus
16. Januar - Männerballettwettstreit 

in der Sporthalle
17. Januar - Gardetreffen 
in der Sporthalle
30. Januar - Kinderparty in DGH und 
Sporthalle
31. Januar - Damenfrühshoppen 
in DGH und Sporthalle
3x vun Hätze eure KG Nubbel



|  11Rundblick Euskirchen | 18. Jahrgang | Nr. 22 | Mittwoch, 28. Oktober 2026 | Kw 44 | Rautenberg Media

Mehr Familienzeit, romantische Events  
und internationale Saunakunst

Die Therme Euskirchen startet in einen erlebnisreichen Herbst

Anzeige

Das Wichtigste in Kürze:
•	 Das Palmenparadies öffnet 

seit September samstags und 
sonntags für Familien

•	 Lange Thermennacht Candle-
light-Edition: Stimmungsvolle 
Konzertkulisse mit Live-Musik

•	 Großes Sauna Fest vom 2. No-
vember bis 8 November 2026

•	 Das perfekte Geschenk - Dein 
Weihnachten unter Palmen

Mehr Familienzeit: Jetzt auch 
sonntags ins Palmenparadies
Eine kleine Auszeit vom Alltag, 
ohne dafür weit reisen zu müssen: 
Im September und Oktober erweitert 
die Therme Euskirchen ihre Familien-
zeit. Seit dem 14. September 2026 ist 
die reguläre Altersbeschränkung im 
Palmenparadies an jedem Wochen-
ende aufgehoben. Damit können El-
tern mit ihren Kindern nicht nur wie 
gewohnt samstags, sondern auch 
sonntags gemeinsam das Palmen-
paradies besuchen.
Noch mehr Familienzeit gibt es 

während der NRW-Herbstferien: 
Vom 17. Oktober bis einschließlich 1. 
November 2026 steht das Palmen-
paradies Familien täglich und ohne 
Altersbeschränkung offen.
Unter Palmen schwimmen, gemein-
sam entspannen und zwischendurch 
etwas erleben: Das Familienangebot 
verbindet Erholung und gemeinsame 
Aktivitäten und schafft damit eine Alter-
native zum klassischen Familienausflug.
Romantische Abende bei der 
Langen Thermennacht Candle-
light-Edition
Besonders stimmungsvoll wird es 
am 9. Oktober, 13. November und 
11. Dezember 2026 bei der Langen 
Thermennacht Candlelight-Edition. 
Wenn Kerzenschein die Therme in 
warmes Licht taucht und Live-Mu-
sik durch das Palmenparadies klingt, 
entsteht eine besondere Atmosphäre 
für gemeinsame Stunden. Ob als Date 
Night für Eltern oder Abend mit einem 
Herzensmenschen - hier steht bewusst 
die gemeinsame Zeit im Mittelpunkt. 

Zwischen Palmen, Wasser und sanftem 
Licht können Gäste den Abend in be-
sonderer Atmosphäre genießen und 
sich für ein paar Stunden ganz auf-
einander konzentrieren. 
Das Sauna Fest kommt nach 
Euskirchen und die Sauna wird 
zur Bühne
Vom 2. bis 8. November 2026 wird 
die Therme Euskirchen zur Bühne für 
internationale Aufgusskunst. Eine 
Woche lang bringen renommierte 
Saunameisterinnen und Saunameis-
ter aus Deutschland, der Schweiz, 
den Niederlanden, Rumänien, Ita-
lien, Ungarn, Norwegen, der Türkei, 
Luxemburg, Frankreich und vielen 
weiteren Ländern ihre ganz persön-
liche Handschrift in die Vitaltherme & 
Sauna. So entsteht eine Woche, wie 
sie Sauna-Fans nur selten an einem 
Ort erleben können: Unterschiedliche 
Kulturen, theatralische Aufführungen 
im Aufguss und moderne Show-For-
mate treffen aufeinander und machen 
jede Session zu einem neuen Erlebnis. 

Mit präziser Handtuch-Choreogra-
fie bewegen die Aufgussmeister die 
heiße Luft durch den Raum. Düfte 
entfalten sich im Dampf. Musik setzt 
den Rhythmus. 
Die wichtigsten Termine im 
Überblick:
•	 9. Oktober 2026 + 
	 13. November 2026: 
	 Candlelight-Edition
•	 2. - 8. November 2026:
	 Sauna Fest
Das perfekte Geschenk zu 
Weihnachten
Eine Palme im Dezember, ein Ge-
schenk voller Wärme: Mit einem 
Gutschein für die Therme Euskir-
chen verschenkst du gemeinsame 
Zeit, besondere Begegnungen und 
Erinnerungen fürs Herz. Ein Weih-
nachten voller Leichtigkeit, das auch 
im neuen Jahr noch nachstrahlt. 
Dein Weihnachten unter Palmen.
Weitere Informationen gibt es auf der 
Website unter www.badewelt-euskir-
chen.de oder in der BLUPHORIA-App.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Am 7. November ist CASINO NIGHT
Zwei Euskirchener Bands sorgen für einen besonderen Konzertabend

Digitaler Donnerstag: Fake News und Clickbait

Best of Rock mit ZetB. 
Foto: ZetB

Die mehrfach ausgezeichnete Blue Mary Big Band. 
Foto: MSE.

Eigentlich wäre der 7. November 
fest in den Kalendern vieler Musik-
freunde verankert gewesen. Doch in 
diesem Jahr fällt das beliebte Musik- 
und Kneipenfestival Nightgroove 
aus. Ganz ohne Live-Musik soll der 
Abend deshalb aber nicht bleiben.
Unter dem Titel „CASINO NIGHT“ 
lädt der Casino-Verein zu einem 
musikalischen Doppelpack ein. Mit 
der Blue Mary Big Band und ZetB 
stehen gleich zwei bekannte Größen 
der heimischen Musikszene auf der 
Bühne.
Den Auftakt übernimmt die Blue 
Mary Big Band, eine mehrfach aus-
gezeichnete Formation, die ihre 

Wurzeln in der Big Band-Arbeit der 
Euskirchener Marienschule hat. Das 
Publikum darf sich auf mitreißende 
Bläsersätze, groovende Rhythmen 
und jede Menge musikalische Spiel-
freude freuen.
Im zweiten Teil des Abends heißt 
es dann: Best of Rock! Mit ZetB 
übernimmt eine Band die Bühne, 
die in Euskirchen längst Kultstatus 
genießt. Seit 1994 steht die Forma-
tion für energiegeladene Live-Auf-
tritte, fetzigen Rock, kraftvolle Bal-
laden und schnörkellosen Groove. 
Ihr Repertoire reicht quer durch die 
Rockgeschichte und verbindet große 
Klassiker mit Songs, die unmittelbar 

in die Beine gehen. 
Doch die CASINO NIGHT soll mehr 
werden als ein gewöhnliches Dop-
pelkonzert. Beide Bands werden sich 
an diesem Abend auch musikalisch 
gegenseitig unterstützen. Damit 
wird der Abend zugleich zu einem 
gemeinsamen Projekt zweier Bands, 
die auf unterschiedliche Weise für 
die Vielfalt und Qualität der Euskir-
chener Musikszene stehen.
Genau darin liegt auch die Bot-
schaft der Veranstaltung: Auch wenn 
Nightgroove in diesem Jahr pausiert, 
ist die Musik in Euskirchen alles an-
dere als verstummt. Mit der CASINO 
NIGHT wollen der Casinoverein und 

die beiden beteiligten Bands zeigen, 
wie viel musikalisches Potenzial in 
der Region steckt.
Karten kosten im Vorverkauf 12 Euro, 
an der Abendkasse 15 Euro. Kinder 
bis einschließlich 13 Jahre haben 
freien Eintritt.
Die CASINO NIGHT findet am Sams-
tag, 7. November, im Alten Casino, 
Kaplan-Kellermann-Straße 1 in Eus-
kirchen, statt. Konzertbeginn ist um 
19:30 Uhr, Einlass bereits ab 18:30 Uhr.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf 
beim SVE-Kundencenter in Euskir-
chen, in der Leserei in Bad Münster-
eifel, direkt beim Casinoverein sowie 
online über Ticket Regional.

Reißerische Schlagzeilen, dramati-
sche Bilder, empörende Behauptun-
gen - im Internet ist längst nicht alles 
wahr, was überzeugend aussieht. 
Wie man Falschmeldungen erkennt 

und sich vor manipulativen Inhalten 
schützt, zeigt ein Vortrag am Don-
nerstag, 29. Oktober (Tag des 
Internets), im Rahmen der Rei-
he „Digitaler Donnerstag“ der 

Stadtbibliothek Euskirchen. 
In einer Stunde erläutert die Referen-
tin Melanie Houf den Teilnehmen-
den in verständlicher Sprache, wie 
Falschnachrichten entstehen, warum 
Clickbait-Überschriften so gut funk-
tionieren und mit welchen einfachen 
Handgriffen sich Quellen überprüfen 
lassen. Anhand aktueller Beispiele 
aus sozialen Netzwerken und Mess-
engern wie WhatsApp wird gezeigt, 
woran unseriöse Meldungen zu er-
kennen sind - von auffälligen For-
mulierungen über fragwürdige Ab-
sender bis hin zu täuschend echten 
Bildern aus künstlicher Intelligenz. 
Das Angebot richtet sich ausdrück-
lich an ältere Menschen, die sich si-
cherer im Netz bewegen möchten. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
Fragen aus dem Publikum sind aus-
drücklich erwünscht. 
Der Digitale Donnerstag ist eine 
kostenfreie Veranstaltungsreihe der 
Stadtbibliothek Euskirchen. Eine 
Anmeldung für den Vortrag ist wün-
schenswert. 
Digitaler Donnerstag: 
Fake News & Clickbait 
Wann: 29. Oktober, 16:30 bis 17:30 Uhr 
Wer: alle interessierten Menschen 
Wo: Stadtbibliothek Euskirchen 
Erdgeschoss Wilhelmstraße 32-34, 
53879 Euskirchen 
Preis: kostenlos 
Infos und Kontakt: 
02251 6507450 oder 
bibliothek@euskirchen.de
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Jeck gegen Rechts 

Unter dem Motto „Jeck gegen Re-
chts - jeck för Minsche wie se sin“ 
setzt Euskirchen auch 2026 ein 
deutliches Zeichen für Demokratie, 
Vielfalt und ein respektvolles Mitein-
ander.
Die aktuelle gesellschaftliche En-
twicklung ist Besorgnis erregend 
daher wurden in Euskirchen rund um 
den 11. November die Vielfalt-Ak-
tionen erweitert.
Den Auftakt bildet am 10. Novem-
ber um 19:11 Uhr die Lesung 
„Mutbürger statt Wutbürger“ mit 
dem Autor, Content Creator und 
politischer Aktivist Hannes Kreschel 
Kreschel aus Sachsen-Anhalt in der 
Evangelischen Hoffnungskirche, 
Kölner Str. 41 in Euskirchen. Lesung, 
Gespräch und Friedensgebet laden 
zum Austausch ein. 2026 erschien 
das Buch von Hannes Kreschel 
„Wutbürger.exe - Ein Report aus der 
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MITEINANDER

Rage-Republik“. Dafür sprach er mit 
Menschen, die sich von Politik und 
Gesellschaft entfremdet fühlen, und 
beschäftigt sich mit der Frage, woher 
politische Wut, Radikalisierung und 
gesellschaftliche Spaltung kommen 
- und wie Dialog trotzdem möglich 
bleiben kann. 
Am 11. November ab 11:11 Uhr 
steht der Alte Markt ganz im Zeichen 
von „Jeck gegen Rechts“. Mit dabei 
sind zahlreiche Künstler:innen, 
Vereine und Initiativen sowie 
die erste Schirmtunte des Kreises 
Euskirchen, Claus VINÇON.

Claus Vinçon, Schauspieler, Aktivist, 
seit über 20 Jahren im queeren Kar-
neval als Mitglied der legendären 
Röschen Sitzung auf der Bühne, ist 
die erste Schirmtunte im Kreis Eu-
skirchen - und dies für „Jeck gegen 
Rechts“ 7.0. Als Georg Eschweiler, 
genannt Käthe, in der Kultserie 

Lindenstraße hat er die deutschen 
Wohnzimmer schon in Regenbogen-
farben getaucht, als das Wort „Diver-
sität“ für viele noch ein komplizierter 
Begriff aus dem Fremdwörterbuch 
war. Claus steht seit Jahrzehnten für 
Mut, Sichtbarkeit und klare Haltung, 
auf der Bühne, in der Politik und im 

täglichen Einsatz für queeres Leben 
und Menschenrechte. 
Besucher:innen erwartet ein buntes 
Bühnenprogramm: Büttenreden, z. 
B. Stephans jecke Kochshow, Rede-
beiträge u. a. durch die Evangelische 
Sophiengemeinde Euskirchen und 
verschiedene Künstler:innen wie 
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z. B. die Travestiestars Regina Red & 
Charlène de Verre, Sänger Wolfgang 
Hildebrandt, Thomas G. und ein Chor 
von der Tagespflege & dem Pflege-
dienst Zimmer-Hartmann setzen 
gemeinsam ein buntes und klares 
Zeichen gegen Ausgrenzung und 
für gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Ein besonderer Hingucker wird 
ein Mottowagen von dem Düssel-
dorfer Wagenbauer James Tilly sein. 
Auch Mitmachaktionen für Groß 
und Klein dürfen bei „Jeck gegen 
Rechts - Jeck för Minsche wie se sin“ 
natürlich nicht fehlen! Besonders für 
unsere kleinen Besucher:innen gibt 
es einiges zu entdecken: Ein Kinder-
karussell sorgt für leuchtende Augen 
und beim Kinderschminken für Groß 
und Klein darf es bunt, kreativ und 
natürlich richtig jeck werden.
Ab 13:11 Uhr öffnet der Begeg-
nungs- & Kulturort „Simons Glück“ 
in der Kapellenstr. für ein weiteres 
Highlight: die Vernissage zur „Or-
denausstellung durch die Jecken 
Jahre“. Gekennzeichnete Orden sind 
für 5 Euro zugunsten dem Queeren 
Stammtisch Euskirchen & Simons 
Glück erhältlich.
Ab 14:11 Uhr startet bei Alex 
- zum Viehplätzchen die große Af-
ter-Show-Party. Mit DJ DL 8, Live-Acts 
und jeder Menge jecker Stimmung 
wird gemeinsam weitergefeiert.

Ein besonderes Highlight ist das 
Meet & Greet ab ca. 15 Uhr mit der 
Dreckspänzprinzessin PAT die Erste 
und Schirmtunte Claus VINÇON. Hier 
gibt es Gelegenheit für persönliche 
Begegnungen, Gespräche und ge-
meinsame Erinnerungsfotos. 
Mit dem Neuen Damenkomitee „Die 
bunten Beueler Möhnen“ bekommt 
der Karneval eine weitere bunte Fac-
ette. Das Damen-Komitee ist für Les-
ben, Transfrauen und allen Personen 
die sich dem weiblichen Geschlecht 
zugehörig sind. In der Session 2027 
wird Pat die Erste in dem neuem Amt 
der Dreckspänzprinzessin das Neue 
Damenkomitee repräsentieren. Für 
die 37-jährige Krankenschwester 
geht damit ein Kindheitstraum in 
Erfüllung. Als erste Transfrau als 
Karnevalsprinzessin in Beuel möchte 
sie zeigen, dass im Karneval jeder 
Mensch seinen Platz haben kann. 
Dabei versteht sich die Dreckspän-
zprinzessin nicht als Konkurrenz 
zu den bestehenden Beueler Prinz-
essinnen, sondern als Ergänzung der 
vielfältigen Beueler Karnevalsfamilie. 
Tradition bewahren, Neues zulassen 
und gemeinsam feiern - dafür stehen 
Pat die Erste und die bunten Beueler 
Möhnen. Ihr größter Wunsch für die 
kommende Session ist ein friedlich-
es und selbstverständliches Mitein-
ander aller Vereine.

Damit bei jedem Wetter ausgelas-
sen gefeiert werden kann, steht 
vor Simons Glück und Alex - zum 
Viehplätzchen ein großes beheiztes 
Festzelt bereit.
Die After-Show-Party führt die 
Botschaft des Tages weiter: Ge-
meinsam feiern, Menschen zusam-
menbringen und für Vielfalt, Toleranz 
und ein respektvolles Miteinander 
einstehen.
Auch nach dem 11. November 
geht es weiter: 
Am 14. November ab 19:11 Uhr heißt 
es bei Alex - zum Viehplätzchen & Si-
mons Glück erneut: „Jeck för Minsche 
wie se sinn“. Als Special Guest ist 
Gaby Tupper aus Berlin dabei: 
Lach- & Sach-Gayschichten - die 
Show mit der Gaby - Eine Show 
zur LGBTIQ Historie mit gutgay-
schminkten Anekdoten der Berliner 

Community Queen Gaby Tupper 
und Special Guest
Die Botschaft der Veranstaltungsreihe 
ist klar: Haltung endet nicht nach einem 
Aktionstag. Für Demokratie, Vielfalt und 
ein friedliches Miteinander einzustehen, 
ist eine Aufgabe für jeden Tag.
Vorab vielen Dank und liebe Grüße, 
Winfried

Fotos: Queer Euskirchen e. V. 
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Schöllgen Haustechnik sucht Verstärkung
Vielleicht ist es Zeit für etwas Neues?

Die gesperrte Nordbrücke macht den 
Arbeitsweg nicht gerade leichter. Wie 
wäre es, wenn der neue Arbeitsplatz 
näher liegt? Wir suchen Verstärkung 
für unseren Standort in Alfter: im 
Kundendienst, in der Heizungsmon-
tage mit Schwerpunkt Wärmepum-
pen und in der Badmodernisierung. 
Auch Menschen, die sich beruflich 
verändern oder als Quereinsteiger 
neu durchstarten möchten, sind bei 
uns willkommen.
Wir sind Schöllgen Haustechnik 
aus Alfter und kümmern uns um 
Heizungsanlagen, Badezimmer und 
technische Anlagen in Bonn, Köln 
und im Rhein-Sieg-Kreis. Dabei ver-
binden wir handwerkliche Erfahrung 
mit modernen Lösungen und legen 
Wert auf zuverlässige Arbeit und ein 
gutes Miteinander. Damit wir unse-
re Kunden weiterhin gut betreuen 
können, möchten wir unser Team 
verstärken.
Moderne Heiztechnik, 
die Zukunft gestaltet
Ein Schwerpunkt unserer Arbeit liegt 
auf der Modernisierung von Hei-
zungsanlagen. Besonders Wärme-
pumpen spielen dabei eine wichti-
ge Rolle. Wir planen und installieren 
moderne Heizsysteme, kümmern uns 
aber auch um andere Heizungsarten, 
denn jedes Gebäude bringt eigene 
Anforderungen mit.
Als Heizungsmonteur (m/w/d) mit 
Schwerpunkt Wärmepumpen mon-
tierst Du moderne Heizungsanlagen 
und ihre Komponenten, bindest 
neue Technik in bestehende Systeme 
ein und sorgst für eine fachgerechte 
Installation. Dabei sind handwerkli-
ches Geschick, technisches Verständ-
nis und eine sorgfältige Arbeitswei-
se gefragt. Gemeinsam sorgen wir 
dafür, dass aus der Planung eine 

funktionierende Heizlösung wird.
Badezimmer modernisieren und 
Wünsche Wirklichkeit werden 
lassen
Ein neues Badezimmer ist etwas 
Besonderes. Wir modernisieren 
bestehende Bäder, von einzelnen 
Bereichen bis zur umfassenden Sa-
nierung. Als Sanitärmonteur (m/w/d) 
mit Schwerpunkt Badmodernisie-
rung bist Du mitten im Geschehen: 
Du demontierst alte Sanitärein-
richtungen, bereitest die Baustelle 
vor, verlegst Leitungen in Wand und 
Boden und montierst anschließend 
die neuen Sanitärobjekte und Ar-
maturen. Auch die abschließenden 
Silikonarbeiten gehören dazu.
Die Planung mit 3D-Visualisierung 
und genauen Maßen wird im Vor-
feld vorbereitet, damit Du Dich 
auf die handwerkliche Umsetzung 
konzentrieren kannst. Mit sauberer 
Arbeit und einem Blick fürs Detail 
verwandelst Du ein bestehendes Bad 
in einen neuen Wohlfühlraum. Und 
am Ende zu sehen, wie sehr sich ein 
Badezimmer verändert hat, macht 
die Arbeit besonders.
Kundendienst: 
Abwechslung statt Alltag
Im Kundendienst kümmern wir uns 
um Reparaturen, Instandsetzungen 
und Wartungen von Heizungs- und 
Sanitäranlagen. Als Kundendienst-
monteur beziehungsweise Service-
techniker (m/w/d) SHK prüfst Du 
Anlagen, suchst Fehlerursachen, 
behebst Störungen und tauschst 
bei Bedarf defekte Bauteile aus. Bei 
Wartungsterminen kontrollierst Du 
die Anlagen und sorgst dafür, dass 
sie fachgerecht instand gehalten 
werden.
Neben technischem Können zählt 
auch der Kontakt zu unseren 

Kunden. Du erklärst verständlich, 
welche Arbeiten notwendig sind, 
und findest vor Ort passende Lö-
sungen. Dabei arbeitest Du eigen-
ständig und kannst Dich bei Fragen 
auf den Austausch mit dem Team 
verlassen. Ob frisch aus der Ausbil-
dung oder bereits mit Berufserfah-
rung: Wir freuen uns auf Menschen, 
die gerne anpacken und dazulernen 
möchten.
Was wir Dir als Arbeitgeber 
bieten
Wir möchten, dass unsere Mitarbei-
tenden gerne zur Arbeit kommen 
und sich auf ihren Arbeitsplatz ver-
lassen können. Deshalb legen wir 
Wert auf faire Bedingungen, eine 
gute Ausstattung und Arbeitszei-
ten, die sich möglichst gut mit dem 
Privatleben vereinbaren lassen.
Dich erwarten ein unbefristeter Ar-
beitsvertrag, leistungsgerechte Be-
zahlung sowie Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld. Für Deine Arbeit stellen 
wir moderne Werkzeuge und digitale 
Arbeitsmittel, professionelle Arbeits-
kleidung und ein gut ausgestattetes 
Firmenfahrzeug zur Verfügung.
Auch bei den Arbeitszeiten möch-
ten wir gute Lösungen ermögli-
chen. Flexible Arbeitszeiten und die 
Möglichkeit einer Vier-Tage-Woche 
bieten zusätzliche Spielräume, um 
Beruf und Privatleben zu verbinden. 
Welche Möglichkeiten im Einzelnen 
bestehen, hängt vom jeweiligen Ein-
satzbereich ab.
Wir unterstützen Fort- und Weiter-
bildungen, damit unsere Mitarbei-
tenden ihr Wissen erweitern und mit 
technischen Entwicklungen Schritt 
halten können. Maßnahmen zur Ge-
sundheitsförderung, kostenfreie Ge-
tränke, wöchentlich frisches Obst und 
gemeinsame Teamevents gehören 

ebenfalls dazu.
Gutes Miteinander 
im Arbeitsalltag
Ein gutes Arbeitsumfeld besteht 
für uns nicht nur aus Ausstattung 
und Arbeitsvertrag. Entscheidend 
ist auch, wie wir miteinander um-
gehen. Wir legen Wert auf Respekt, 
gegenseitige Unterstützung und 
einen offenen Austausch. Erfahrun-
gen teilen, bei Fragen füreinander 
da sein und gemeinsam Lösungen 
finden: So möchten wir unsere Zu-
sammenarbeit gestalten.
Du bringst bereits Erfahrung im 
SHK-Handwerk mit oder möchtest 
Dich beruflich verändern? Auch 
Quereinsteiger sind willkommen, 
wenn Motivation, handwerkliches 
Geschick und die Bereitschaft zum 
Lernen mitgebracht werden. Wichtig 
ist uns, dass wir gut zusammenarbei-
ten und uns aufeinander verlassen 
können.
Wir freuen uns darauf, 
Dich kennenzulernen
Ob Kundendienst, Wärmepumpen 
oder Badmodernisierung: Wir su-
chen Menschen, die unser Team ver-
stärken und mit uns gutes Handwerk 
in der Region umsetzen möchten. 
Du arbeitest gerne praktisch, inte-
ressierst Dich für moderne Technik 
oder findest Freude daran, Probleme 
zu lösen? Dann freuen wir uns, von 
Dir zu hören.
Schöllgen Haustechnik GmbH
Auf dem Polacker 7, 53347 Alfter
Du möchtest Teil unseres 
Teams werden? Dann sende 
Deine Bewerbung an:
bewerbung@schoellgen.info
Wir freuen uns darauf, Dich ken-
nenzulernen und gemeinsam mit 
Dir die Zukunft des Handwerks zu 
gestalten.
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

„Einfach nur schön“, schwärmt 
eine Besucherin. „Diese Vielfalt, die-
se Liebe zum Detail - das sind nicht 
einfach nur Krippen, das sind Kunst-
werke. Beachtlich, was hier geleistet 
wurde“, bemerkte ihr Mann.
Ja, und das ist sie: die ArsKrippa-
na, mit mehr als 2.500 m² eine der 
größten und beeindruckendsten 

Weihnachtskrippensammlungen 
Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie 
diesen, in denen kleine und größe-
re Ängste den Alltag bestimmen, tut 
es gut, einmal in eine vertraute Welt 
voller Geborgenheit und Hoffnung 
abzutauchen.
Landschaften sind in stimmungsvolles 

Licht getaucht, darüber funkeln die 
Sterne am leuchtenden Himmelszelt. 
In der Luft liegt ein zarter Weih-
nachtsduft, und wohltuende Musik 
erklingt leise. Lassen Sie sich verzau-
bern und genießen Sie gemeinsam 
mit Ihren Lieben die stille Anmut und 
Besinnlichkeit einer ganz besonderen 
Ausstellung.
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Seit mehr als 35 Jahren können 
Sie in dieser eindrucksvollen Atmo-
sphäre eine Vielzahl wunderbarer 
Kunstwerke entdecken - und jedes 
Jahr gibt es auch wieder Neues zu 
entdecken.
Krippenkunst und traditionelles 
Handwerk aus über 60 Ländern las-
sen nicht nur Kinderaugen leuchten. 
Es ist das wiederkehrende Symbol 
der Familie.
Genießen Sie diese wunderbare 
Ausstellung - vielleicht, wie in 
jedem Jahr, aus Tradition mit 
der ganzen Familie oder zum 
allerersten Mal…

Wir freuen uns auf Ihren Besuch - und 
das nicht nur zur Weihnachtszeit!
Eintrittspreise ArsKrippana: Erwach-
sene: 9,50 €, Kinder: 5,00 € (Kinder 
unter sechs Jahren haben freien Ein-
tritt). Das lohnt sich allemal, denn im 
Preis enthalten ist auch der Eintritt 
für die ArsFigura, eine besondere 
Puppen- und Automatenausstel-
lung. Dort schlendern Sie durch 
eine Gasse des 19. Jahrhunderts und 
entdecken das animierte Treiben der 
damaligen Zeit. Lassen Sie sich in ei-
ner zauberhaften Welt mit wertvollen 
Sammlungen antiker, moderner und 
mechanischer Puppen begeistern.

Ein großes Fachgeschäft für 
Weihnachtskrippen und Zu-
behör befindet sich direkt im 
Haus.
Unsere kleinen Tipps:
Direkt im Haus befindet sich das 
ArsMineralis, ein Fachgeschäft für 
Schmuck, Mineralien und Naturheil-
mittel, das eine breite Auswahl an 
kleinen und großen Schätzen bietet.
Und direkt gegenüber finden Sie den 
belgischen Supermarkt DELHAIZE, 
bekannt für seine günstigen Kaffee-
preise sowie eine riesige Auswahl an 
belgischen Spezialbieren und Scho-
kolade. Im Café-Bistro Old Smuggler 

können Sie zudem leckeren belgi-
schen Kuchen genießen.
Gegenüber befindet sich außerdem 
das Möbeloutlet Ludwig, das preis-
werte Qualitätsmöbel in großer Aus-
wahl anbietet. Weitere Infos: www.
losheimermöbeloutlet.com
Öffnungszeiten:
Die ArsKRIPPANA ist täglich geöffnet 
(außer montags) von 10 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: 
KRIPPANA - Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel - 
direkt an der deutsch-belgischen 
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net 

Letzter Pilgerstammtisch  
der Jakobusfreunde in diesem Jahr
Ralf Spilles: Auf dem Jakobsweg von Osnabrück nach Aachen

Die Jakobusfreunde laden zu ihrem 
letzten Pilgerstamm in diesem Jahr ein. 
Er findet statt am Montag, 9. No-
vember, 18:30 Uhr, im Pfarrzentrum 
St. Martin in Euskirchen, Am Kah-
lenturm 2. Ralf Spilles berichtet an 
dem Abend in einem Bildervortrag 
über seinen Weg auf dem westfäli-
schen und rheinischen Jakobsweg 

von Osnabrück nach Aachen.
Wenn man vom Jakobsweg hört, 
denken die meisten Menschen, so 
Spilles, zuerst an Santiago de Com-
postela, wo sich das Grab des Apos-
tels Jakobus befindet. Aber auch 
Nordrhein-Westfalen wird von eini-
gen dieser Pilgerwege durchkreuzt: 
„Auf der rund 360 Kilometer langen 

Strecke von Osnabrück über Münster 
und weiter über Dortmund bis nach 
Köln am Rhein mit dem alles überra-
genden Dom gibt es links und rechts 
des Weges vieles Interessantes zu 
sehen.“
Ziel des Weges ist, so Ralf Spilles, 
die ehemalige Kaiserstadt Aachen, 
deren heiße Quellen schon seit dem 

Mittelalter von Pilgernden genutzt 
werden. Ralf Spilles: „Wem der Weg 
nach Spanien zu weit ist, findet an 
dem Abend vielleicht die richtige Ins-
piration, um mal auf dem Jakobsweg 
„vor der Haustüre“ zu pilgern.“ Die 
Teilnahme an dem Pilgerstammtisch 
ist kostenlos. Weitere Informationen: 
www.jakobusfreunde-euskirchen.de.



22  | Rundblick Euskirchen | 18. Jahrgang | Nr. 22 | Mittwoch, 28. Oktober 2026 | Kw 44 | rundblick-euskirchen.de/e-paper

Sicher unterwegs im Herbst
Im Herbst müssen sich Autofahrer 
auf wechselnde Wetterbedingungen, 
kürzere Tage und schlechtere Sicht 
einstellen. Regen, Nebel, Laub auf 
der Fahrbahn und die ersten Frost-
nächte können das Unfallrisiko er-
höhen. Wer sein Fahrzeug rechtzeitig 
vorbereitet und seine Fahrweise an-
passt, ist sicherer unterwegs.
Was ist im Herbst besonders 
zu beachten? 
Sicht und Beleuchtung 
Die Tage werden kürzer, deshalb ist 
man häufiger bei Dunkelheit unter-
wegs. 
Funktionieren Abblendlicht, Rück-
lichter, Blinker und Bremslichter? 
Verschmutzte Scheiben, beschlagene 
Fenster und verschmutzte Schein-
werfer verschlechtern die Sicht. 
Scheibenwischer sollten intakt sein 
und die Scheibenwaschanlage aus-
reichend gefüllt sein. 
Bei Nebel gilt: Geschwindigkeit re-
duzieren und ausreichend Abstand 
halten. Die Nebelschlussleuchte darf 
in Deutschland nur bei Nebel und 
einer Sichtweite unter 50 Metern 
eingeschaltet werden. Dann gilt 
grundsätzlich höchstens 50 km/h, 
sofern nicht eine geringere Ge-
schwindigkeit erforderlich ist.
Nasse Straßen und Laub 
Nasses Laub kann die Fahrbahn 
rutschig machen, insbesondere in 
Kurven und beim Bremsen. 
Regen und stehendes Wasser ver-
längern den Bremsweg. Bei höherer 
Geschwindigkeit kann Aquaplaning 
auftreten, daher langsamer als 80 
km/h fahren. 
Geschwindigkeit reduzieren, Ab-
stand vergrößern und abrupte Lenk- 
und Bremsmanöver vermeiden. 
Besondere Vorsicht gilt auf Wald-
strecken, Brücken und schattigen 
Straßenabschnitten, wo es früher 
glatt werden kann.

Wildwechsel 
Im Herbst steigt auf vielen Stre-
cken die Gefahr von Wildunfällen, 
besonders in der Dämmerung und 
nachts. Achte auf Warnschilder und 
fahre in Waldgebieten vorausschau-
end. Taucht ein Tier auf, sollte man 
kontrolliert bremsen und nicht un-
überlegt ausweichen, da dadurch 
schwere Unfälle entstehen können. 
Das Auto für den Herbst 
vorbereiten 
Diese Checkliste hilft dabei, die 
wichtigsten Punkte vor dem Winter 
zu überprüfen. 
Herbst-Check fürs Auto 
Reifen kontrollieren 
Profil, Luftdruck, Zustand und gege-
benenfalls Winterreifen prüfen. 
Beleuchtung überprüfen 
Abblendlicht, Fernlicht, Rücklichter, 
Blinker und Bremslichter testen. 
Scheiben und Wischer reinigen 
Scheibenwischer auf Risse prüfen 
und Wischwasser auffüllen. 
Batterie überprüfen 
Eine schwache Batterie kann bei 
niedrigen Temperaturen Startprob-
leme verursachen. 
Flüssigkeiten kontrollieren 
Motoröl und Kühlmittel nach Her-
stellervorgaben prüfen; Frostschutz 
im Wischwasser verwenden. 
Notfallausrüstung prüfen 
Warnweste, Warndreieck und Ver-
bandskasten kontrollieren. 
Im Herbst stehen vor allem Sicher-
heit, Sicht und die richtige Bereifung 
im Mittelpunkt. Autofahrer sollten 
ihr Fahrzeug rechtzeitig kontrollie-
ren, den Reifenwechsel planen und 
ihre Fahrweise an Regen, Nebel, 
Laub und mögliche Glätte anpas-
sen. Mehr Abstand, eine geringere 
Geschwindigkeit und vorausschau-
endes Fahren helfen, Unfälle zu 
vermeiden. 
(Text mit Hilfe von KI erstellt) 
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Wenn Euskirchen ein Licht für die Welt entzündet 
#EineMillionSterne leuchtet am 13. November erstmals auf dem Klosterplatz 

Wenn es am frühen Abend des 13. No-
vember auf dem Euskirchener Kloster-
platz langsam dunkel wird, soll dort 
ein besonderes Licht entstehen: Viele 
einzelne Kerzen werden sich zu einem 
großen Stern zusammenfügen. Zum 
ersten Mal beteiligt sich der Caritas-
verband für das Kreisdekanat Euskir-
chen gemeinsam mit der katholischen 
Kirche Euskirchen an der internationa-
len Solidaritätsaktion #EineMillionS-
terne von Caritas international. 
Ab 17 Uhr sind alle eingeladen, den 
Stern mitzugestalten und gemeinsam 
ein Zeichen der Solidarität zu setzen. 
„Wir möchten zeigen, dass ein kleines 
Licht viel bewirken kann, wenn viele 
Menschen es gemeinsam tragen“, sagt 
Nikola Focke, Referentin Gemeinde-
caritas des Caritasverbandes. 
Im Mittelpunkt der Aktion stehen 
2026 die „Little Prince“-Zentren in 
Armenien. Sie unterstützen sozial be-
nachteiligte Familien, insbesondere al-
leinerziehende Mütter. Kinder erhalten 
dort warme Mahlzeiten, pädagogische 
und bei Bedarf psychologische Beglei-
tung. Auch Kinder mit Behinderungen 
werden gefördert. Doch das Licht soll 
auch hier in Euskirchen leuchten. Die 
Hälfte der Spenden kommt der Cari-
tas-Notschlafstelle zugute. „Solida-
rität beginnt nicht erst in der Ferne. 
Sie verbindet Menschen weltweit und 
hier bei uns“, sagt Annette Kleinertz, 
Engagementförderin der katholischen 
Kirche Euskirchen. 
Getragen wird die Aktion auch von 
Menschen und Unternehmen aus 
Euskirchen. Der Stern darf vor dem C 
& A entstehen; Mahjouba Yasmine, In-
haberin des Casa Café & Mode, unter-
stützt die Aktion unter anderem mit 
Strom und weiterer praktischer Hilfe. 
„Wenn jeder ein kleines Stück beiträgt, 
kann daraus etwas Großes entstehen. 
Genau das möchten wir unterstützen“, 
sagt Mahjouba Yasmin. 
Warme Getränke, Selbstgebackenes 
und eine Erinnerungstasse, die gegen 
eine Spende erhältlich ist, laden zum 
Verweilen und Begegnen ein. 
Vielleicht braucht es manchmal nicht 
viel, um Hoffnung sichtbar zu machen: 
eine Kerze, ein gemeinsames Zeichen 
- und viele Menschen, die ihr Licht mit-
einander teilen. 
Neben dem Aktionsprogramm sind 
auch Grußworte von Bürgermeister 
Sacha Reichelt, Pfarrer Tobias Schwa-
derlapp und Martin Jost, Vorstand des 

Caritasverbandes für das Kreisdekanat 
Euskirchen e.V. vorgesehen. 

#EineMillionSterne | 13. Novem-
ber | 17 bis 19 Uhr | Klosterplatz 
Euskirchen (bei Regen findet die 
Veranstaltung in der Herz-Jesu 
Kirche in Euskirchen statt) 

Eine weitere Aktion #EineMillionSterne 
ist am 14. November um 18 Uhr nach 
dem Gottesdienst in St. Peter, Mühlen-
berg 9b in Zülpich, geplant. 
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Kinder- und Jugendsportfest der LGO Euskirchen
Starke Auftritte beim Heimspiel in Euskirchen

Power-Day für Frauen

Beim 37. Schüler- und Jugendsport-
fest am 20. September im Euskir-
chener Heinz-Flohe-Stadion über-
zeugten Team Voreifel und LGO 
Euskirchen/Erftstadt mit zahlreichen 
Topplatzierungen.
Für Voreifel glänzte Sophia Rieß mit 
Dreisprung-Sieg und persönlicher 
Bestleistung von 10,53 m sowie 
Rang zwei im Hochsprung mit 1,43 m.
Isabell Margraf setzte mit PB im 
Dreisprung (9,99 m) und Diskus-
wurf (22,79 m) weitere Akzente, Nils 
Thiele gewann die 60 m Hürden in 

10,70 Sekunden (PB) und den Hoch-
sprung mit 1,39 m, Emilie Sophie 
Bings siegte über 60 m Hürden 
(9,82) sowie mit PB im Weitsprung 
(4,87 m) und im Kugelstoß (9,09 m).
Frieda Lange wurde im W11-Drei-
kampf Zweite und verbesserte sich 
über 50 m (8,42 PB) sowie im Weit-
sprung (3,61 PB); auch Milana Kors-
kova, Estelle Keplin, Mats Schlößer, 
Florian Luhn, Sophia Marie Deidda, 
Sophie Schröder und Lena Vieth er-
reichten Topplatzierungen oder Best-
leistungen.

Für die LGO gewannen Mio S den 
M9-, Anton M den M6- und Lou 
G den W7-Dreikampf; Sara Z und 
Malia M teilten sich dort Rang 
zwei, während Mio R, Maximilian 
B, Henning F und Paul S im M8 
die Plätze zwei, drei, vier und acht 
belegten.
Weitere Top-Acht-Ergebnisse er-
zielten Joas D, Yannick Elias S, 
Maximilian V, Raphael G, Nils O, 
Zeghlache Malek, Mila F, Julia K, 
Tilda L, David G, Leo S, Marleen H, 
Polina G und Eileen Frühauf.

Ebenfalls am Start waren für Voreifel 
Fiona Golbach, Isabella Maria Ca-
spari, Lynn Brekelmans, Jan Schmitt, 
Zita Gyemant Deak, Jule Schneider, 
Mirel Ibrahim, Louise Labidi und 
Janne Lehmann sowie für die LGO 
Jonny W, Levin P, Jaron D, Matthias 
R, Marie S, Julia J, Aurora L, Malia E, 
Henri M, Simay K und Zoe S.Insge-
samt unterstrichen die Sportler mit 
zahlreichen Erfolgen und persönli-
chen Bestleistungen ihre sportliche 
Vielseitigkeit und sorgten für einen 
gelungenen Wettkampftag.

Am 21. November ab 10 Uhr 
sind Frauen zum Power-Day, 
einem Tag der Begegnung in 
Euskirchen mit geistlicher Er-
mutigung, eingeladen. Thema 
„Du bist eine Perle - Entdecke 
deinen Wert“.
Die Veranstaltung geht von 10 bis 

ca. 16 Uhr. Frauen haben die Mög-
lichkeit zu erfahren, welche Würde 
ihr Leben durch Jesus jetzt schon auf 
dieser Erde hat. Sie können geistlich 
auftanken und sich gegenseitig er-
mutigen.
Ort: An der Vogelrute 14, Euskirchen
Teilnahme: auf Spendenbasis

Anmeldung: bis zum 8. November 
erforderlich unter: 
www.fcg-euskirchen.de
Veranstalter: Freie Christenge-
meinde Euskirchen e. V.
Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte am:
Wilma Bell

Leitung Team Frauen
Freie Christengemeinde 
Euskirchen e. V.
Kölner Straße 78
53879 Euskirchen 

frauen@fcg-euskirchen.de 
www.fcg-euskirchen.de 

Volkstrauertag in Stotzheim
IG Stotzheim lädt zur Gedenkveranstaltung ein

Foto: IG Stotzheim

Die Interessengemeinschaft Stotz-
heim lädt am Sonntag, 15. No-
vember, um 11 Uhr zur Gedenk-
veranstaltung anlässlich des 
Volkstrauertages am Ehrenmal 
an der Stotzheimer Straße in 
Euskirchen-Stotzheim ein.
Die Gedenkansprache hält Jürgen 
Hennemann, Kreisverbandsvorsit-
zender des Sozialverbands VdK.
Zum ehrenden Gedenken an die Op-
fer von Krieg, Gewalt und Gewalt-
herrschaft wird von den Stotzheimer 
Vereinen und der IG Stotzheim ein 
Kranz am Ehrenmal niedergelegt.
Angesichts der zahlreichen Kriegs- 

und Krisenherde weltweit und der 
zunehmenden Bedeutung extremer 
politischer Ränder in Deutschland 
und auch in Euskirchen gewinnt der 
Volkstrauertag besondere Aktuali-
tät. Er mahnt zu Frieden, Freiheit und 
Menschlichkeit und erinnert daran, 
wie wichtig demokratische Werte, 
gegenseitiger Respekt und gesell-
schaftlicher Zusammenhalt sind.
Die IG Stotzheim lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, gemeinsam 
der Opfer zu gedenken und mit der 
Teilnahme an der Gedenkfeier und 
Kranzniederlegung ein Zeichen für 
Frieden und Verständigung zu setzen.
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Warum die Eifel seit Jahrzehnten  
interessant für Radfahrer ist
Die Eifel gehört zu den bekanntes-
ten Radregionen Deutschlands. Was 
heute E-Bike-Touristen, Gravelbike-
Fahrer und Freizeitradler anzieht, 
begann schon in den 1970er- und 
1980er-Jahren. Seinerzeit galt die 
Region unter Rennradfahrern als 
anspruchsvolles Trainingsgebiet.
Vor allem ambitionierte Sportler 
entdeckten damals die Eifel für Aus-
dauertraining. Die langen Anstiege, 
häufigen Höhenwechsel und teil-
weise abgelegenen Strecken galten 
als ideal, um Kondition aufzubauen. 
Viele Vereine aus Nordrhein-West-
falen und Rheinland-Pfalz nutzten 
die Region deshalb regelmäßig für 
Trainingsfahrten.
Als „Magnet“ für Radtouristen aus 
der Region spielte auch der Nürburg-
ring früh eine besondere Rolle. Die 
legendäre Rennstrecke entwickelte 
sich nicht nur im Motorsport zu 
einem bekannten Namen, sondern 
wurde zunehmend auch für den Rad-
sport interessant: Veranstaltungen 
wie „Rad am Ring“ machten die 
Eifel später bundesweit als Standort 
für Jedermann-Rennen bekannt. Das 
Event zählt heute zu den größten 
Radsportveranstaltungen Deutsch-
lands und zieht jedes Jahr mehrere 
tausend Teilnehmer an.
Parallel dazu veränderte sich auch 
der Fahrradtourismus in der Region. 
Während die Eifel früher vor allem 
sportlich orientierte Fahrer anzog, 
entstanden ab den 1990er-Jahren 
zunehmend Angebote für Freizeit- 
und Familienradler. Ein wichtiger 
Schritt war dabei der Ausbau ehe-
maliger Bahntrassen zu Radwegen. 
Besonders bekannt wurde der Venn-
bahn-Radweg, der auf rund 125 Ki-
lometern durch Deutschland, Belgien 
und Luxemburg führt und mehrfach 
vom Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) ausgezeichnet 
wurde.
Diese Entwicklung veränderte das 
Bild des Radfahrens in der Eifel 
deutlich. Aus einer klassischen Trai-
ningsregion wurde zunehmend ein 
touristisches Ziel für unterschiedli-
che Zielgruppen. Heute reichen die 

Angebote von sportlichen Rennrad-
touren bis zu entspannten Tagesaus-
flügen.
Großen Einfluss hatte in den vergan-
genen Jahren zudem der Boom der 
E-Bikes. Nach Angaben des Zwei-
rad-Industrie-Verbands werden in 
Deutschland aktuell mehr E-Bikes 
als klassische Fahrräder verkauft. 
Gerade Mittelgebirgsregionen wie 
die Eifel profitieren davon besonders. 
Strecken, die früher vor allem trai-
nierten Fahrern vorbehalten waren, 
werden heute auch von älteren Men-
schen oder Freizeitradlern genutzt.
Zusätzlich entwickelt sich die Region 
immer stärker zu einem Ziel für Gra-
velbike-Fahrer. Diese vergleichsweise 
junge Fahrradkategorie verbindet 
Rennrad und Mountainbike mitei-
nander und nutzt häufig Schotter-

wege, Waldstrecken und ehemalige 
Wirtschaftswege. Auch diese Stre-
cken finden sich in der Eifel in großer 
Zahl.
Auch Touristisch gewinnt der Rad-
sport weiter an Bedeutung: Viele 
Kommunen und Tourismusverbän-

de investieren inzwischen gezielt in 
Radinfrastruktur, digitale Routennet-
ze und Beschilderungen. Laut Nord-
rhein-Westfalen Tourismus zählt die 
Eifel mittlerweile zu den wichtigsten 
Fahrradregionen des Landes.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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„FU & DU“: Gelungener Auftakt

Aus der Arbeit der Parteien CDU Euskirchen

Sandra Eisermann (li.) begrüßte die Teilnehmerinnen in lockerer 
Atmosphäre. Foto: privat

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Euskirchen

Austauschen, zuhören, diskutieren 
und gemeinsam gestalten. Unter die-
sem Motto hatte die Frauen Union 
im Stadtverband Euskirchen Anfang 
Oktiber erstmals zu ihrem neuen 
Gesprächsformat „FU & DU“ ein-
geladen. Im Café Kulturhof in Eus-
kirchen kamen interessierte Frauen 
in gemütlicher Atmosphäre zusam-
men, um miteinander ins Gespräch 
zu kommen, mehr über politische 
Mitwirkungsmöglichkeiten zu erfah-
ren und neue Kontakte zu knüpfen.
Bei Kaffee und Brötchen entwickelte 
sich schnell eine offene und ange-
nehme Gesprächsrunde. Besonders 
erfreulich war, dass neben bereits 
bekannten Gesichtern auch neue 
interessierte Frauen der Einladung 
gefolgt waren. Genau das ist eines 
der Ziele des neuen Formats: Frauen 
zusammenzubringen, den persön-
lichen Austausch zu fördern und 
einen unkomplizierten Zugang zu 
politischen Themen und politischem 
Engagement zu ermöglichen.

Wie funktioniert Politik und 
welche Möglichkeiten bietet 
die Frauen Union?
Als erster Gast der neuen Veranstal-
tungsreihe war der CDU-Kreisvorsit-
zende Ingo Pfennings eingeladen. 
Er gab den Teilnehmerinnen inter-
essante Einblicke in die Strukturen 
und die Organisation der CDU und 
erläuterte, wie die verschiedenen 
Parteigremien zusammenwirken 
und welche Rolle die Frauen Union 
innerhalb der Partei einnimmt.
Dabei ging es insbesondere um die 
Frage, welche Möglichkeiten Frauen 
haben, sich politisch einzubringen, 
eigene Ideen zu entwickeln, The-
men anzustoßen und Entscheidun-
gen mitzugestalten. Denn politische 
Beteiligung beginnt nicht erst mit 
einem Mandat oder einer offiziellen 
Funktion. Oft sind es zunächst das 

persönliche Interesse, eine gute Idee 
oder der Wunsch, im eigenen Umfeld 
etwas zu verändern, die den Anstoß 
für ein Engagement geben.
Im Anschluss an seine Ausführungen 
nahm sich Ingo Pfennings viel Zeit 
für die Fragen der Teilnehmerinnen. 
Offen und unkompliziert stand er 
Rede und Antwort und bot Raum 
für einen persönlichen Austausch.

Auch Landtagsabgeordneter 
Klaus Voussem dabei
Mit Klaus Voussem, Mitglied des 
nordrhein-westfälischen Landtags 
und Vorsitzender des CDU-Stadtver-
bandes Euskirchen, war ein weiterer 
erfahrener politischer Gesprächs-
partner zu Gast.
Auch er beteiligte sich am offenen 
Austausch und stand den Frauen 
für Fragen und Gespräche zur Ver-
fügung. So bot das Treffen nicht nur 
Gelegenheit, die Strukturen und 
Mitwirkungsmöglichkeiten innerhalb 
der Partei besser kennenzulernen, 
sondern auch direkt mit politischen 
Verantwortungsträgern ins Gespräch 
zu kommen.

Politik braucht Begegnung und 
neue Perspektiven
Das neue Veranstaltungsformat „FU 
& DU“ soll bewusst anders sein als 
eine klassische politische Sitzung. 
Im Vordergrund stehen nicht lange 
Tagesordnungen oder formelle Ab-
läufe, sondern die Menschen, ihre 
Fragen, Erfahrungen und Ideen.
Die Frauen Union möchte damit 
einen Ort schaffen, an dem Frauen 
miteinander ins Gespräch kommen, 
sich austauschen und auch unter-
schiedliche Sichtweisen einbringen 
können. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob jemand bereits politisch aktiv ist, 
sich erstmals mit politischen Themen 
beschäftigt oder einfach neugierig 
auf die Arbeit der Frauen Union ist.

Gerade der persönliche Kontakt und 
das offene Gespräch können dazu 
beitragen, Berührungsängste abzu-
bauen und Interesse an politischer 
Mitgestaltung zu wecken. Denn eine 
lebendige Demokratie lebt davon, 
dass Menschen sich einbringen und 
ihre Perspektiven gehört werden.

Ein schöner Anfang, 
der Lust auf mehr macht
Zum Abschluss bedankte sich die 
Vorsitzende der Frauen Union Eus-
kirchen, Sandra Eisermann, herzlich 
bei Ingo Pfennings für seinen Be-
such, seine interessanten Einblicke 
und die Bereitschaft, sich den Fragen 
der Frauen zu stellen. Ein Dank 
galt auch Klaus Voussem für 

seine Teilnahme und den offenen 
Austausch.
Das erste Treffen von „FU & DU“ 
hat gezeigt, wie angenehm und be-
reichernd politische Gespräche in 
ungezwungener Atmosphäre sein 
können. Besonders die Teilnahme 
neuer interessierter Frauen mach-
te deutlich, dass es sich lohnt, 
neue Wege der Begegnung und 
des Austauschs anzubieten.
Die Frauen Union Euskirchen freut 
sich darauf, das neue Format fortzu-
setzen, weitere Frauen kennenzuler-
nen und gemeinsam über Themen zu 
sprechen, die bewegen. Denn genau 
darum geht es bei „FU & DU“: zuhö-
ren, mitreden, Ideen einbringen und 
gemeinsam etwas gestalten.

Klaus M. Voussem
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Eine Erbschaft ist dem Finanzamt zu melden

Ob ein Einfamilienhaus, Geldver-
mögen oder Familienschmuck - wer 
erbt, hat auch Pflichten gegenüber 
dem Finanzamt. Denn jede Erbschaft 
und jedes Vermächtnis muss gemel-
det werden. Da auf das Erbe mög-
licherweise Steuern anfallen, ist das 
Finanzamt daran interessiert, wer 
wem was vermacht hat. Wer diese 
Meldung versäumt, riskiert ein Buß-
geld oder ein Strafverfahren wegen 
Steuerhinterziehung. Was Erben 
wissen müssen: alle Informationen 
zu Fristen, Meldeverfahren und Frei-
beträgen im Überblick.
Ich habe geerbt, was ist zu tun?
Sobald Erben vom Vermögensüber-
gang erfahren, müssen sie ihr Fi-
nanzamt innerhalb von drei Monaten 
von sich aus über das Erbe oder das 
Vermächtnis informieren. Dafür ist 
ein formloses, aber inhaltlich umfas-
sendes Schreiben zu erstellen. Darin 
müssen der Name, die Anschrift und 
der Beruf des Erblassers sowie des 
Erwerbers angegeben werden. Des 
Weiteren müssen der Todestag und 
der Sterbeort genannt werden. Auch 
die Art, der Umfang und der Wert 
des Vermögens müssen aufgeführt 
sein. Ergänzend muss das Finanzamt 
über das Verwandtschaftsverhältnis 
zwischen Erblasser und Erbe infor-
miert werden.

Die Erbschaftsanzeige nach § 30 
ErbStG kann elektronisch als ELS-
TER-Nachricht oder in Briefform er-
folgen. Zuständig ist das Finanzamt 
am Wohnsitz des Erblassers, jedoch 
hat nur selten ein Finanzamt eine 
Erbschaftsteuerstelle bei sich. Das 
befähigte Finanzamt für den Wohn-
bezirk ist im Verzeichnis auf den 
Internetseiten des Bundesfinanz-
ministeriums einsehbar. Nach dem 
Eingang der Meldung prüft das Fi-
nanzamt im nächsten Schritt, ob eine 
Erbschaftsteuererklärung erforder-
lich ist. Diese wird zur Pflicht, wenn 
Vermögenswerte wie Immobilien, 
Wertpapiere, Bankguthaben oder 
Unternehmensanteile übergehen.
Freibeträge befreien 
von der Steuerpflicht
Doch nicht jede Erbschaft ist steuer-
pflichtig. Das Gesetz gewährt Frei-
beträge, die sich nach dem Ver-
wandtschaftsgrad richten. Daher ist 
es für den Fiskus von Interesse, in 
welchem Verhältnis die Beteiligten 
zueinanderstehen. Für Ehepartner 
oder eingetragene Lebenspartner 
sind bis zu 500.000 Euro steuerfrei. 
Kinder dürfen von jedem Elternteil 
400.000 Euro und Enkel von ihren 
Großeltern 200.000 Euro steuerfrei 
erben. Geschwister, Nichten, Neffen 
und Lebensgefährten können mit 

einem Freibetrag von 20.000 Euro 
rechnen.
„Viele wissen gar nicht, dass sie ver-
pflichtet sind, das Finanzamt aktiv 
zu informieren - selbst dann, wenn 
sie glauben, keine Steuern zahlen 
zu müssen“, erklärt Tobias Gerauer, 
Vorstand der Lohnsteuerhilfe Bay-
ern (Lohi). Auch wenn die Erbschaft 
unterhalb der steuerfreien Grenze 
liegt, bleibt die Meldepflicht beste-
hen. Die Freibeträge befreien zwar 
von der Steuer, jedoch nicht von der 
Anzeigepflicht. 

Doch auch die Finanzämter lassen 
gesunden Menschenverstand wal-
ten: Ausnahmsweise kann darauf 
verzichtet werden, wenn klipp und 
klar feststeht, dass keine Steuer-
pflicht besteht. Könnte sich aber 
eine Steuer ergeben, ist es keine 
gute Idee, die Meldepflicht zu ver-
nachlässigen. Denn Behörden wie 
das Standesamt, das Nachlassge-
richt und Notare informieren das 
Finanzamt über Todesfälle und 
Nachlassvorgänge. 
(Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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SPD EUSKIRCHEN: NEUES AUS RAT UND AUSSCHÜSSEN
In den Ausschüssen und im Stadtrat der Stadt Euskirchen wurden in der dritten  
Sitzungsrunde des Jahres 2026 zahlreiche Themen beraten. Dabei ging es unter anderem 
um Stadtentwicklung, Verkehr, Schulen, Sport und die finanzielle Lage der Stadt.

Für die Nutzung städtischer Sportanlagen wurden Gebührenan-
passungen ab 2027 beschlossen. Eine Erhöhung der personen-
bezogenen Sonderpauschale wurde aber verschoben.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen

Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen

Ein Schwerpunkt war die Weiterentwick-
lung der Rad- und Wanderwege im Kreis. 
Die Stadt beteiligt sich an der Erstellung 
eines Konzeptes, das die Qualität der 
bestehenden Infrastruktur verbessern 
soll. Außerdem konnte die Leitung 
des städtischen Immobilienma-
nagements wieder vollständig besetzt 
werden. Nach der Ernennung eines neu-
en Leiters wurde inzwischen auch die 
technische Leitung nachbesetzt.
Im Bereich Familie und Soziales in-
formierte die Verwaltung über die Akti-
vitäten der Initiative „Kinderfreundliche 
Kommune“. Vorgestellt wurden die Er-
gebnisse einer Zukunftswerkstatt, die im 
September stattgefunden hatte. Darüber 
hinaus befasste sich die Politik mit der 
Umsetzung der aktuellen Reform des 
Kinderbildungsgesetzes.
Von großer Bedeutung für die Stadt-
entwicklung ist das überarbeitete Inte-
grierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK). 
Der Rat beschloss einen Förderantrag mit 
einem Gesamtvolumen von rund 20 Mil-
lionen Euro. Geplant sind Maßnahmen 
am Bahnhofsvorplatz, im Klostergarten 
und auf dem Rathausvorplatz. Die Stadt 
hofft auf eine Förderung des Landes in 
Höhe von 70 Prozent. Von der SPD 
wurde angemerkt, dass ein Großteil der 
Mittel für die Umgestaltung des Rat-
hausvorplatzes (Plaza) vorgesehen sei.
Gleichzeitig wurde der Weg für die Ent-
wicklung eines neuen urbanen Quartiers 
im Bereich City Süd freigemacht. Die SPD 
kündigte an, sich auch hier für öffentlich 
geförderten Wohnungsbau einzusetzen. 
Auch in Kleinbüllesheim wurden wichti-
ge Weichen gestellt: Dort soll zwischen 
Luxemburger Straße und der L 182 ein 
neuer Einzelhandelsstandort entstehen.
Im Sportbereich wurden neue Gebüh-
ren für die Nutzung städtischer Sport-
anlagen beschlossen. Sie sollen ab 2027 
gelten. Eine geplante Erhöhung einer 
personenbezogenen Sonderpauschale 
wurde jedoch zunächst verschoben. 

„Das begrüßen wir sehr“, sagte Sandra 
Höllmann, SPD-Sprecherin im Sportaus-
schuss.
Auch beim Verkehr gab es wichtige 
Entscheidungen. Die städtische Verkehrs-
gesellschaft SVE wird den Busverkehr in 
Euskirchen weiterhin übernehmen und 
bleibt bis 2038 zuständig. Ein weiterer 
Beschluss betrifft den Hochwasser-
schutz: Euskirchen tritt dem Regional-
pakt für den Hochwasserschutz an der 
Erft bei.
Ein großes Thema bleibt die Zukunft des 
Gebäudekomplexes aus Emil-Fischer-
Gymnasium, Stadttheater und 
Grundschulzentrum Nord. Unter-
suchungen zeigen, dass umfangreiche 
Sanierungsarbeiten an Dach, Fassade 
und Brandmeldeanlage notwendig sind. 
Zur Vorbereitung der weiteren Entschei-
dungen werden nun Wirtschaftlichkeits-
berechnungen und eine Projektkoordi-
nation erstellt. Auch die Sanierung des 
Stadttheaters wurde intensiv beraten. Je 
nach Variante könnten die Bauarbeiten 
zwischen drei und fünf Jahren dauern. 
Eine endgültige Entscheidung soll im 
Dezember fallen.
Besonders erfreulich ist die finanzielle 
Entwicklung der Stadt. Das Ergeb-
nis 2023 fiel deutlich besser aus als 
zunächst erwartet. Statt eines Defizits 
von fünf Millionen Euro wurde ein Über-
schuss von 7,5 Millionen Euro erzielt. Die 
Rücklagen der Stadt stiegen damit auf 
mehr als 111 Millionen Euro! Auch die 
Haushaltsentwicklung im Jahr 2026 ver-
läuft positiv. Nach Angaben der Käm-
merei hat sich das Ergebnis im ersten 
Halbjahr bereits um 6,5 Millionen Euro 
verbessert. Damit steht Euskirchen finan-
ziell weiterhin auf einer soliden Grund-
lage und kann wichtige Zukunftsprojekte 
angehen. www.spd-euskirchen.de
Ausführliche Vorlagen, Beschlüsse und 
Protokolle der Sitzungen finden Sie im 
unter https://euskirchen.
ratsinfomanagement.net/termine.

Michael Höllmann
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Keine höhere Sportpauschale in 2027
Bedenken der GRÜNEN gegen eine Erhöhung sorgen für Anhörung der Vereine

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchen

Durch die Fertigstellung der Sport-
anlage Im Auel mussten die Richt-
linien über die Nutzung der städ-
tischen Sportanlagen angepasst 
werden. Im Zuge dessen hatte die 
Verwaltung vorgeschlagen, auch die 
Entgelte für die Nutzung der Sport-
stätten erstmals seit acht Jahren zu 
erhöhen, weil die Aufwendungen für 
den Stadtbetrieb in diesem Zeitraum 
stark gestiegen sind. Dies fand ein-
hellige Zustimmung im zuständigen 
Fachausschuss, der das Thema am 
24.09.2026 beriet.

Vereine, die dem Stadtsportverband 
Euskirchen angeschlossen sind, zah-
len für die meisten Nutzungen kein 
Entgelt, sondern beteiligen sich über 
eine Sportpauschale für jedes Ver-
einsmitglied an den Kosten. Auch 
diese Pauschale sollte erhöht wer-
den, und zwar um zehn Cent pro 
Monat. Bei etwas mehr als 8.000 
Mitgliedern generiert dies Mehrein-
nahmen von ca. 10.000 € pro Jahr. 
Dieser Betrag rettet nicht den Haus-
halt, argumentierten die GRÜNEN, 
auch komme die Erhöhung zur Un-

zeit: Seit der Flut stand der „Auel“ 
jahrelang nicht zur Verfügung, die 
Fertigstellung der Dreifachturnhalle 
an der Marienschule lässt noch auf 
sich warten und die Jahnhalle war 
in der Vergangenheit immer wie-
der wegen Sanierungsarbeiten ge-
schlossen - kurzum: die Stadt stellt 
nicht die komplette Leistung bereit. 
Bürgermeister Sacha Reichelt schlug 
daraufhin vor, über den Stadtsport-
verband eine Stellungnahme der 
Vereine für den Rat einzuholen. Die-
se teilen die Benken der Grünen und 

mahnen Vorlauf für eine Anpassung 
der Pauschale an. Auf Beschluss des 
Rates wird nun bis zum 31.12.2027 
keine Erhöhung vorgenommen. Gut 
so: Schließlich nehmen die Vereine 
eine wichtige Aufgabe insbesondere 
für Kinder und Jugendliche wahr und 
fördern neben sportlichen auch soziale 
Kompetenzen und das Miteinander. 
Von den positiven Auswirkungen die-
ses ehrenamtlichen Engagements 
profitiert die ganze Gesellschaft - 
auch diejenigen, die selbst keinen 
Sport im Verein treiben.

Dr. Simone Galliat
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 11. November 2026

Annahmeschluss ist am:
05.11.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-,  
Trockenbau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521

Anzeige
Kaufe Pelze, Porzellan, Bücher, 
Bekleidung, Puppen, Möbel. 
Tel.: 0176/37003544
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Mittwoch, 28. Oktober 
	 Martin-Apotheke
	 Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252 6662
Donnerstag, 29. Oktober 
	 Behring Apotheke
	 Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255 94400
Freitag, 30. Oktober 
	 Mauritius Apotheke
	 Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254 1607
Samstag, 31. Oktober 
	 Kloster-Apotheke
	 Kölner Straße 61, 53913 Swisttal, 02254 81300
Sonntag, 1. November 
	 Apotheke am Münstertor
	 Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252 8384590
Montag, 2. November 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Dienstag, 3. November 
	 Post-Apotheke
	 Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251 779660
Mittwoch, 4. November 
	 Adler Apotheke am Campus
	 Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209
Donnerstag, 5. November 
	 Apotheke am Winkelpfad
	 Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251 2696
Freitag, 6. November 
	 Chlodwig-Apotheke
	 Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252 3642
Samstag, 7. November 
	 Millennium Apotheke
	 Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251 124950
Sonntag, 8. November 
	 Bollwerk-Apotheke 
	 Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251 51285
Montag, 9. November 
	 Citrus-Apotheke
	 Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251 7845800
Dienstag, 10. November 
	 Apotheke am Münstertor
	 Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252 8384590
Mittwoch, 11. November 
	 Himmeroder-Apotheke
	 Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226 911882
Donnerstag, 12. November 
	 Annaturm Apotheke
	 Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251 4311
Freitag, 13. November 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Samstag, 14. November 
	 Lambertus-Apotheke
	 Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251 3286

Tierarzt-Notdienste  
im Kreis Euskirchen

Tierärztlicher Notdienst 
im Kreis Euskirchen
	 Über die Telefon-Nummer des 

jeweiligen Tierarztes (Anrufbe-
antworter) oder unter www.tier-
aerzte-kreis-euskirchen.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 0180/5986700
Notfalldienstpraxis 
Krankenhäuser
	 Kreiskrankenhaus Mechernich
	 02443/17-0
	 Marien-Hospital Euskirchen
	 02251/90-0
Neue Rufnummer des Stadtbe-
triebes Euskirchen „Technische 
Dienste“
	 Die Zentrale des Stadtbetriebs 

Technische Dienste ist ab dem 
1. Januar 2019 unter der neu-
en Rufnummer 02251/14570 
zu erreichen. Auch die einzel-
nen Durchwahlen haben sich 
geändert. Bei Bedarf sind diese 
auf der städtischen Homepage 

	 www.euskirchen.de im Bereich 
Service/Ansprechpartner zu finden.

Notruf- bzw. Bereitschaftsnummern
	 Wasser- und Energieversorger
	 Stadt Mechernich
	 02443 / 49-0
	 Stadtwerke Mechernich
 	 Wasserversorgung
	 0172/9860333
	 02443/494144
	 Verbandswasserwerk Eus-

kirchen Wasserversorgung
	 0800 322 3222
	 Entstördienstnummern Gas 

und Wasser
	 0800 322 3222 
	 Entstördienstnummern 
	 Strom
	 0800 708 7878
	 Abwasserentsorgung
	 Stadt Mechernich
	 02443/49-0
	 Stadtwerke Mechernich 
	 Abwasserentsorgung
	 0171/6353360
Kreispolizeibehörde Euskirchen
	 02251/799-0
Anonyme Alkoholiker 
	 0176/50087394

Samstag, 31. Oktober 
	 Das Tierarztpraxis Team 
	 Dr. Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490 
Sonntag, 1. November 
	 Tierarztpraxis Rompel 
	 Zülpich, 02252 8374703 
Samstag, 7. November 
	 Tierarztpraxis 

	 Braßeler-Lahsberg 
	 Mechernich, 02484 9186793

Sonntag, 8. November 
	 Das Tierarztpraxis Team 
	 Dr. Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/
alle-notdienste

Sonntag, 15. November 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Alle Angaben ohne Gewähr
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